
Heft Mai bis November 2025

Sektion Altdorf e.V.
Deutscher Alpenverein

Mitteilungsheft

Geschäftsstelle im „Rothenberger Haus“ am Marktplatz, 
zwischen Kultur-Rathaus und Laurentiuskirche

Hermangasse 1, 90518 Altdorf

Telefon/AB:  09187 959363  
Fax: 09187 9566312

Öffnungszeiten:  
April bis September: mittwochs 
Oktober bis März: dienstags 
jeweils von 18:00 – 19:00 Uhr

E-Mail: info@dav-altdorf.de

dav-altdorf.de
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PHOTOVOLTAIK LEICHT GEMACHT: 

AUS EINER HAND. ZUM FESTPREIS.

ERNEUT AUSGEZEICHNET ALS  
BESTER SOLARBETRIEB DER REGION!

EXPERTEN FÜR PHOTOVOLTAIK

AM TOWER 11   .   90475 NÜRNBERG 
TELEFON   +49 (0)9183 958 902 0

www.amperios.de

*Rabatt gilt auf alle Leistungen die zu einem 

regulärem Preis angeboten werden. Gilt bei 

Vorlage des DAV Mitgliederausweis der 

Sektion Altdorf. Das Angebot kann nicht 

mit anderen Angeboten oder Rabatten 

kombiniert werden.

5%
*Rabatt mit DAV-Ausweis 

Sektion Altdorf

Aktion gültig bis

31.12.2025
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Vorstand und Geschäftsstelle Vorwort

Liebe Mitglieder, 

mit einer Punktlandung wurde am 27. Dezember 2024 
unsere PV-Anlage mit dem Fassadenbereich an der 
Kletterhalle vollständig in Betrieb genommen, nachdem 
der Dachbereich bereits am 10. Oktober fertiggestellt 
wurde. Realisiert mit 100 % ehrenamtlicher Arbeit. An 
dieser Stelle ein herzliches Dankeschön an alle fleißigen 
Helfer. Es sei mir erlaubt, drei Mitglieder besonders her-
vorzuheben. Christian Link hat sowohl bei der Planung 
als auch der Errichtung der Anlage einen außerordentlich 
großen Beitrag geleistet. Michael Vollhardt hat bei der 
Verdrahtung mitgewirkt, die Anlage in Betrieb genommen 
und bei den Stadtwerken angemeldet. Daniel Scharrer 
hat das erforderliche Gerüst gestellt und gesponsert, was 
unserem Verein Kosten im dreistelligen Bereich erspart 
hat. Ein herzliches Dankeschön geht auch an Thomas Bein und seine Mitstreiter vom Verein 
Stadtklima e.V., die uns fachlich und einkaufsseitig unterstützt haben und mit Rat und Tat 
zur Seite standen. 

Das Ergebnis kann sich sehen lassen. Die kalkulierten Kosten von 20.000 € wurden 
mit knapp 16.000 € netto deutlich unterschritten. Abzüglich des Zuschusses der Stadt 
Altdorf von 1.786 € sind insgesamt 14.178 € zzgl. 2.558 € MwSt. an Kosten aufgelaufen. 
Ohne das oben genannte ehrenamtliche Engagement aller Beteiligten wäre das niemals  
möglich gewesen. 

Auch technisch erfüllt die Anlage unsere 
Erwartungen. Im ersten Quartal wurden 3,84 
MWh Energie erzeugt, was deutlich höher 
ist (dem sonnigen März sei Dank), als die 
auf Basis langjähriger durchschnittlicher 
Sonneneinstrahlungsdaten prognostizierten 
2,9 MWh. Von dieser Energiemenge wurden 
200 kWh direkt von der Kletterhalle genutzt, 
3.160 kWh direkt von der Dreifachsporthalle 
verbraucht und lediglich 30 kWh ins Netz 
eingespeist. Ein voller Erfolg ohne Wenn und 
Aber, auf den wir zurecht alle miteinander 
stolz sein können. 

Nach dem Projekt ist vor dem Projekt. Eine 
neue Herausforderung steht vor uns. Wir 
wollen den Betrieb unserer Kletterhalle 
erweitern, um zukünftig im Wettbewerb 
mit den Kletterhallen in Feucht, Hersbruck 
und Neumarkt besser bestehen zu können. 
Zusätzlich zu den bisherigen Öffnungszeiten, 
bei denen unsere Kletterwandbetreuer nach 
wie vor allen Kletterern mit Rat und Tat zur 
Seite stehen, wollen wir die Kletterhalle zu 
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Vorstand und Geschäftsstelle

Bericht und Protokoll der Mitgliederversammlung vom 08. April 2025 

Das Protokoll unserer Mitgliederversammlung vom 08. April 2025 wird am 7. und 14. Mai 
2025 in unserer Geschäftsstelle zur Einsichtnahme ausgelegt. 

Den Bericht zur Mitgliederversammlung könnt ihr in diesem Heft auf den Seiten 14 bis 
16 nachlesen. 

Jeden Samstag bis 18 Uhr geöffnet

Do. bis Sa.  9.00 - 18.00 Uhr

Mo. u. Mi.  13.00 - 18.00 Uhr
Dienstag geschlossen

den Betriebszeiten der Dreifachsporthalle allen Aktiven über ein Chipkarten-Zugangssystem 
mit Videoüberwachung zugänglich machen, die dann eigenverantwortlich die Halle nutzen 
können. Auch tagsüber und an den Wochenenden, solange die Kletterhalle nicht durch 
Gruppen oder Kurse belegt ist. Vieles muss dabei bedacht und organisiert werden. Der 
bereits im Gange befindliche Erfahrungsaustausch mit DAV-Kletterhallen, die dieses 
Konzept schon realisiert haben, wird uns helfen, unnötige Fehler zu vermeiden. Ich bin 
sehr optimistisch, dass uns auch dieses Projekt gelingen wird und wir sowohl unseren 
Mitgliedern als auch der Altdorfer Bevölkerung ein außerordentlich attraktives zusätzliches 
Freizeitangebot unterbreiten können. 

Euch allen wünsche ich im Spätfrühling, Sommer und Herbst spannende und unfallfreie 
Unternehmungen, viele Angebote dazu findet ihr wie immer in diesem Heft. 

 Euer Volker Güther, Vorsitzender 
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Vorstand und Geschäftsstelle

Änderung der Anschrift, Bankverbindung und Kündigung der Mitgliedschaft 

Eine Änderung der Anschrift oder der Bankverbindung muss uns bis spätestens 30. Septem-
ber 2025 mitgeteilt werden, damit sie für die Beitragserhebung des Jahres 2026 berücksichtigt 
werden kann. 

Ein mit falscher Kontonummer durchgeführter Bankeinzug verursacht hohe Rückgabekosten 
und den ehrenamtlichen Mitarbeitern außerdem zusätzliche Arbeit. 

Anfallende Bankgebühren werden dem Mitglied belastet! Beitragszahler, von denen wir kein 
SEPA-Abbuchungsmandat haben, erhalten im Dezember die Beitragsrechnung mit der Bitte 
um Überweisung. Außerdem muss uns auch bis spätestens zum 30. September, wie in der 
Satzung festgelegt, eine eventuelle Kündigung der Mitgliedschaft zugegangen sein. 

Beitrag sparen – Familienbeitrag und Schwerbehindertenbeitrag

Familienbeitrag:  Partner werden A- u. B-Mitglieder, Kinder unter 18 Jahren frei.

Voraussetzung:  gleiche Anschrift, eine gemeinsame Beitragszahlung, eine Mitgliederzeit- 
  schrift Panorama, ein Sektions-Mitteilungsheft.

Schwerbehindertenbeitrag: 

  bei mind. 50 % Behindertengrad: Umstufung vom Voll- auf ermäßigten  
  Beitrag (A- auf B-Mitglied). Nachweis erforderlich.

Der Wunsch auf Änderung der Beitragskategorie muss uns bis spätestens 30. September 
2025 mitgeteilt werden, damit er für die Beitragserhebung 2026 berücksichtigt werden kann.

Materialverleih

Die Materialausleihe bzw. Rücknahme erfolgt: in den Monaten April bis 
September mittwochs, in den Monaten Oktober bis März dienstags, jeweils zwi-
schen 18:00 Uhr und 19:00 Uhr zur Öffnungszeit der Geschäftsstelle.

Zusätzliche Öffnungszeiten des Ausrüstungsverleihs: montags und diens-
tags von 19:00 bis 20:00 Uhr, aber nur nach Anmeldung per E-Mail unter  
ausleihe@dav-altdorf.de

Ihr bekommt dann von dem zuständigen Mitglied des Ausleih-Teams eine 
Terminbestätigung per E-Mail. Liegen keine Terminvereinbarungen vor, ist der 
Materialverleih nur während der Öffnungszeiten der Geschäftsstelle besetzt.

Der Verleih erfolgt nur an Mitglieder unserer Sektion. Bitte Mitgliedsausweis mitbringen. 
Der sachgerechte Umgang mit dem ausgeliehenen Material wird vorausgesetzt.  
Bei Beschädigung oder Verlust muss Ersatz geleistet werden.

Bitte haltet die vereinbarte Ausleihzeit ein!
Jetzt im „Rothenberger Haus“ am Marktplatz, zwischen Kultur-Rathaus und 
Laurentiuskirche.

Postanschrift: Zugang und Adresse: Hermangasse 1, 90518 Altdorf

 und AB: 09187 959363  Fax:  09187 9566312
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Vorstand und Geschäftsstelle

Liebe Mitglieder, 

viele von euch sind bereits seit Jahren treue Mitglieder unserer Sektion – dafür möchten 
wir uns herzlich bedanken! Als Teil eurer Mitgliedschaft erhaltet ihr zweimal jährlich un-
ser Mitteilungsheft, das sowohl in gedruckter als auch in digitaler Form (PDF-Dokument) 
verfügbar ist. 

Umweltbewusst und kostensparend: die digitale Form 

Durch den Verzicht auf die gedruckte Ausgabe leistet ihr einen wertvollen Beitrag zum Um-
weltschutz und helft uns, Kosten zu sparen. Die aktuellen Druckkosten für unseren Verein 
liegen bei über 8.000 € pro Jahr (ca. 4,00 € pro Heft, je nach Seitenanzahl etwas mehr oder 
weniger), zuzüglich der Kosten für den Postversand. 

Der Trend zur digitalen Form 

In jüngster Zeit können wir erfreulicherweise feststellen, dass ein Großteil unserer neuen Mit-
glieder sich für die digitale Form des Heftes entscheidet. Diese Feststellung bestätigt uns da-
rin, auch bei unseren langjährigen Mitgliedern nochmals auf diese Möglichkeit hinzuweisen. 

Der Weg zum digitalen Mitteilungsheft 

Solltet ihr euch dafür entscheiden, für die Zukunft auf die gedruckte Ausgabe zu verzichten, 
dann kann das einfach und schnell über den Mitglieder-Selfservice des Deutschen Alpenver-
eins – „Mein Alpenverein“ – durchgeführt werden. Vorher müsst ihr euch einmalig als neuer 
Benutzer registrieren (Konto erstellen). 

Auf unserer Sektionshomepage erhaltet ihr weitere Informationen und einen Link zu 
„Mein Alpenverein“. 

Hinweise: 

• Um auf „Mein Alpenverein“ unser Mitteilungsheft auf die digitale Ausgabe umzustellen, 
klickt ihr auf „Daten ändern“, auf der nachfolgenden Seite findet ihr dann Rubrik „DAV 
Medien (Panorama und Sektionsmedien)“, mit der Möglichkeit, von Papier auf Digital um-
zustellen. 

• Über „Mein Alpenverein“ kann heute schon ein „Digitaler Mitgliedsausweis“ heruntergela-
den werden. Ab 2027 wird es nur noch den Digitalen Mitgliedsausweis geben. 

Selbstverständlich könnt ihr aber auch weiterhin die gedruckte Version erhalten. Vielen Dank 
für eure Unterstützung. 

 Eure Mitgliederverwaltung, stellvertretend für die Vorstandschaft 

www.dav-altdorf.de/service/mitgliedschaft/Mitglieder-Self-Service

https://www.dav-altdorf.de/service/mitgliedschaft/Mitglieder-Self-Service
https://www.dav-altdorf.de/service/mitgliedschaft/Mitglieder-Self-Service
https://www.dav-altdorf.de/service/mitgliedschaft/Mitglieder-Self-Service
https://www.dav-altdorf.de/service/mitgliedschaft/Mitglieder-Self-Service
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Vorstand und Geschäftsstelle

Ökostrom nutzen und Geld sparen – neues Stromtarif-Angebot der Stadtwerke Altdorf

Mit dem neuen Tarif „A-Plus vereint“ sparen Mitglieder der DAV Sektion Altdorf bei den 
Stromkosten, und das mit 100% Ökostrom! 

Interesse? Nähere Informationen erhaltet ihr auf der Homepage der Stadtwerke Altdorf. 

Sehr gern schickt euch unsere Geschäftsstelle auf Anfrage das Antragsformular per Email 
oder auf dem Postweg zu. Eure Mitgliedschaft im DAV wird nach dem Ausfüllen des Formu-
lars von unserer Geschäftsstelle bestätigt. Es wäre schön, wenn ihr euch für dieses Angebot 
entscheidet. Ihr schont damit nicht nur euren Geldbeutel sondern leistet auch einen Beitrag 
zum Umweltschutz. Beachtet bitte dazu auch die Anzeige auf Seite 9.

Ehrenabend am Freitag, den 16.05.2025 im Hotel/Gasthof Knör in Berg 

Die Ehrung unserer Mitglieder für ihre langjährige Mitgliedschaft und langjährige Mitarbeit 
wird im zweijährigen Turnus bei einem Ehrenabend der Sektion durchgeführt.

Eingeladen werden alle Mitglieder und Mitarbeiter, die im Jahr 2024 oder 2025 eine 25-, 
40-, 50-, 60- oder 70-jährige Vereinszugehörigkeit haben oder langjährige Mitarbeiter, ab 10 
Jahren, zu runden und halbrunden Zeiträumen.

Alle betroffenen Jubilare wurden schriftlich eingeladen. 
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WIR.  
GEMEINSAM 
FÜR UNSERE 
VEREINE.

STROM FÜR DIE REGION

Auch in schwierigen Zeiten zusammenhalten, sich konsequent füreinander  

und für das Gemeinwohl stark machen –  dafür stehen die Stadtwerke Altdorf  

seit ihrer Gründung.

A-PLUS vereint – der Tarif für Vereinsmitglieder! 

› Vergünstigter Bezugspreis bei Tarifwechsel oder Neuabschluss 

› Ökostrom aus 100 Prozent erneuerbaren Energiequellen 

› Sponsoring der Vereine durch die Stadtwerke Altdorf 

› Sicherung der lokalen Wertschöpfung

Ein echter Heimvorteil für Alle! 

Jetzt informieren: 09187 929-0, info@stadtwerke-altdorf.de 

www.stadtwerke-altdorf.de
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Vorstand und Geschäftsstelle

Allgemeine Geschäftsbedingungen AGB

Die Allgemeinen Geschäftsbedingungen (AGB) der Sektion Altdorf des DAV regeln 
die Bedingungen der Mitgliedschaft sowie die Teilnahme an Veranstaltungen. Sie sind 
damit auch für Nichtmitglieder, die an Veranstaltungen der Sektion Altdorf des DAV 
teilnehmen, bindend.

Die AGB können auf unserer Homepage unter www.dav-altdorf.de/AGBs und in der 
Geschäftsstelle eingesehen werden:

Aus den AGB: Erhebung von Gebühren bei Ausbildungskursen (AK), 
Führungstouren (FT) und Gemeinschaftstouren (GT)

Art der Unternehmung
Mitglieder der DAV 

Sektion Altdorf
Mitglieder anderer 

DAV-Sektionen
Nichtmitglieder

Führungstouren (FT)
50 € pro Tag 

maximal 250 €
Teilnahme nicht  

möglich 
Teilnahme nicht  

möglich 

Alpine Hochtouren aller Art 
 als Gemeinschaftstouren (GT)

5 € pro Tag 
maximal 25 €

10 € pro Tag
Teilnahme nicht  

möglich 

Gemeinschaftstouren (GT) 
 außer alpine Hochtouren 

5 € pro Tag 
maximal 25 €

10 € pro Tag 15 € pro Tag

Ausbildungskurse (AK) für 
 alpine Hochtouren aller Art

10 € pro Tag 
maximal 50 €

20 € pro Tag
Teilnahme nicht  

möglich

Sonstige Ausbildungskurse 
(AK)

10 € pro Tag 
maximal 50 €

20 € pro Tag 30 € pro Tag

Prüfungsgebühren bei  
Ausbildungskursen

5 € 7,50 € 10 €

Für Unternehmungen, die erst nach 13 Uhr beginnen, müssen für diesen Tag keine 
Teilnehmergebühren bezahlt werden. Bei Änderungen der geplanten Tourdauer erfolgt keine 
Anpassung der Gebühren.

Anmeldungen bitte über das Online-Formular auf unserer Homepage, oder direkt bei den 
Ansprechpartnern der Kurse oder Touren. Von ihnen erhaltet ihr dann auch die Zusage zur 
Teilnahme.

Anmeldeschluss ist, wenn nicht anderes angegeben, 2 Wochen vor Beginn der Fahrt. 

Die in den Programmen angegebenen Kosten sind die Gebühren für unsere Mitglieder. Ju-
gendliche Mitglieder (von 14 – 18 Jahren) zahlen die Hälfte. Kinder bis 13 Jahre mit Mitglied-
schaft sind frei.

Die Gebühr ist bis zum Anmeldeschluss unter Angabe des Buchungscodes (BC) auf 
das Konto der DAV-Sektion Altdorf bei der Sparkasse Nürnberg zu überweisen. 

IBAN:  DE78 7605 0101 0380 3328 17   BIC:   SSKNDE77XXX
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Aus den AGB: Rechtliches zu Touren und Kursen:

Führungstouren:

• Tourenführer*in übernimmt die sicherheitsrelevante Verantwortung für die Geführten. 

• Tourenführer*in genießt das volle Vertrauen der Geführten – auch stillschweigend. 

• Tourenführer*in trifft die wesentlichen Entscheidungen, beispielsweise zur Routenwahl, zu 
den Sicherungsmaßnahmen oder zum Tourenabbruch.

Gemeinschaftstouren:

• Alle Teilnehmer*innen sind in der Lage, die Tour selbstständig und eigenverantwortlich 
durchzuführen.

• Alle Entscheidungen werden gemeinschaftlich getroffen.

• Trainer*in/Fachübungsleiter*in kann als Organisator*in fungieren, übernimmt jedoch keine 
sicherheitsrelevante Verantwortung für andere. Eine faktische Verantwortung – Stichwort 
„Garantenstellung“ – kann ihm oder ihr nur dann vorgehalten werden, wenn er oder sie 
einen Unfall aufgrund der absolvierten Ausbildung hätte voraussehen müssen

• Damit können Gemeinschaftstouren (auch wesentlich) über den Schwierigkeitsbereich 
hinausgehen, für den Trainer*innen und Fachübungsleiter*innen ausgebildet und 
lizenziert sind.

Ausbildungskurse und Ausbildungstouren:

• Leiter*innen haben grundsätzlich die gleiche sicherheitsrelevante Verantwortung wie 
bei Führungstouren. Mit zunehmendem Ausbildungsniveau geht jedoch immer mehr 
Eigenverantwortung auf die Teilnehmer*innen über. Schließlich ist es das Ziel von Kursen, 
die Teilnehmer*innen zu selbstständigen und eigenverantwortlichen Sportler*innen 
auszubilden. 

Haftungsbegrenzung (§ 6 Abs. 5 und 6 unserer Satzung)

Für alle Sektionsveranstaltungen gilt:  Bergsteigen und Skifahren sind nie ohne Risiko. 
Deshalb erfolgt die Teilnahme an einer Sektionsveranstaltung, Tour oder Ausbildung 
grundsätzlich auf eigene Gefahr und eigene Verantwortung.

Eine Haftung der Sektion und der von ihr beauftragten Personen für Schäden, die ei-
nem Mitglied bei der Benutzung der Vereinseinrichtungen oder bei der Teilnahme an 
Vereinsveranstaltungen entstehen, ist über den Umfang der vom DAV abgeschlossenen 
Versicherungen hinaus auf die Fälle beschränkt, in denen einem Organmitglied oder einer 
sonstigen für die Sektion tätigen Person, für die die Sektion nach den Vorschriften des 
bürgerlichen Rechts einzustehen hat, Vorsatz oder grobe Fahrlässigkeit zur Last gelegt 
werden kann.

Die ausführliche Fassung der Allgemeinen Geschäftsbedingungen 
der Sektion Altdorf des Deutschen Alpenvereins e.V. ¿ndet ihr auf 
unserer Homepage:
Dazu entweder www.dav-altdorf.de/AGBs eingeben oder den 
nebenstehenden QR-Code verwenden.

https://www.dav-altdorf.de/AGBs
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Liebe Jugendliche und junge Erwachsene 

zwischen 14 und 27 Jahren, 

wir suchen euch für unsere Jugendgruppen! 

Im Laufe der Zeit und über die Coronapause sind unsere 

Jugend 2 und unsere Jungmannschaft aus ihren 

Altersgrenzen herausgewachsen und jetzt bauen wir zwei 

neue Gruppen auf.

Wir, das heißt die Jugendleiterinnen und Jugendleiter, 

suchen dafür Jungs und Mädchen, die Lust auf Klettern, 

Radfahren, Skifahren aber auch gemeinsames Kochen, 

Lachen und Zusammensein haben.  

 Kurzum – wenn du Lust auf Bergsport in einer jungen und 

lustigen Gemeinschaft hast, melde dich gerne über die 

Website bei den Jugendleitern und komm einfach mal zum 

Schnuppern vorbei! 

Wir freuen uns auf dich! 

Jugend II Jungmannschaft

https://www.dav-altdorf.de/gruppen/Jugend/Jungmannschaft
https://www.dav-altdorf.de/gruppen/Jugend/Jugend2
https://www.dav-altdorf.de/gruppen/Jugend/Jugend2
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Foto: Timo Geiger Foto: Jungmannschaft

Foto: Oliver Holstein

Foto: Manuel Vogel

Foto: Timo Geiger

Foto: Timo Geiger
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Mitgliederversammlung 2025 

Am 8. April fand unsere ordentliche Mitgliederversammlung 2025 in der Vereinsgaststätte 
des FC Altdorf statt. Versammlungsleiter Helmut Schröder konnte 81 Mitglieder begrüßen, 
ein deutliches Zeichen, dass das Interesse an unserem Alpenverein nach wie vor sehr groß 
ist. Nach einem kurzen Gedenken an die im vergangenen Jahr verstorbenen 12 Mitglieder 
wurden Josef Schaller und Hermann Frank von der Mitgliederversammlung gewählt, um das 
Protokoll der Mitgliederversammlung, das von Elfriede Müller erstellt wird, zu unterschreiben. 

Die außerordentlich große Vielfalt der Aktivitä-
ten im Verein wurde den Mitgliedern durch die 
bebilderten Berichte der Gruppen und Abteilun-
gen verdeutlicht. Die beiden Jugendgruppen 
(Jan Hirschmann) haben sich von der Delle 
infolge der Corona-Pandemie weitgehend er-
holt und ziehen mit einem bunten Veranstal-
tungsprogramm wieder mehr Jugendliche in 
den Verein. Die immer noch im Neuaufbau 
befindliche Jungmannschaft (Bastian Linkens) 
überraschte mit sportlich anspruchsvollen Un-
ternehmungen wie Eisklettern, Skitouren und 
Klettersteigbegehungen. Das neue Mitteldrittel 
(Christian Link) hat einen deutlichen Schwenk 
hin zu mehr alpinistischen Aktivitäten durchge-
führt, zu denen auch eine Skidurchquerung und 
Eisklettern gehörte.

Das Programm der Skibergsteiger (Jan Kürsch-
ner) war wieder einmal einzigartig. Von der ein-
fachen Einsteigerskitour bis zur hochalpinen 
Gletscherskitour war bei den 16 durchgeführ-
ten Unternehmungen für jeden Geschmack 
etwas dabei.

Im Sommer (Herbert Herrmann) wurde neben Klettersteigbegehungen eine Hochtour in die 
Silvretta auch zur Aus- und Weiterbildung genutzt. Höhepunkt des Sportkletterjahres (Stefan 
Link) war der außerordentlich erfolgreiche Klettercup anlässlich des 20-jährigen Bestehens 
unserer Kletterhalle „Kunstgriff“, das mit diesem besonderen Event besonders würdig ge-
feiert wurde. Neben den regelmäßigen wöchentlichen Ausfahrten der Mountainbiker (Jan 
Kürschner und Roland Pauly) wurden im vergangenen Jahr auch anspruchsvolle Mehrtage-
sunternehmungen in den Alpen unternommen.

Das vielfältige Wanderprogramm der Senioren (Knut Adams) erfreute sich eines sehr gro-
ßen Zuspruchs. Die Busse zu den Ausgangspunkten der 10 Wanderungen waren bis auf 
den letzten Platz gefüllt. Analoges konnte von den Wanderungen in kleinen Gruppen (Uli 
Reichert) berichtet werden. Auch hier ist der Zuspruch unverändert sehr hoch, so dass 6 von 
10 Wanderungen wiederholt werden mussten. Das Radfahren 60+ (Uli Reichert und Ivan 
Tabor) hat sich zu einer regelrechten Institution entwickelt. Wöchentliche Ausfahrten auf 
E-Bikes ziehen bei guten Wetterbedingungen bis zu 30 Radfahrer an. Die drei Busgemein-
schaftsfahrten der Skiabteilung (Thomas Schacherl und Katja Staudinger) nach Scheffau, 
Saalbach und Wiesen waren ebenfalls vollständig ausgebucht. 

Versammlungsleiter Helmut Schröder.
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Über den Stand der Ausbildung berichtete der Ausbildungsreferent Ralf Schmidt. Der 
Verein verfügt über 21 Trainer in acht verschiedenen Ausbildungsrichtungen, die im Ver-
ein das Sportklettern, alpine Klettern, Hochtouren, Bergwandern, alpines Skifahren und 
Mountainbiken gut abdecken. 

Im Zentrum des Berichtes der Umwelt-, Natur- und Klimaschutz-Referentin Francis Linkens 
standen unsere Bemühungen zur Reduzierung von vereinsbedingten CO2 – Emissionen. 
Die Bilanz von 2023 liegt nunmehr vor. Von insgesamt 44,2 t CO2 fallen 21,1 t CO2 auf den 
Sektor Mobilität, der damit die größte Stellschraube zur Emissionsreduzierung darstellt. Der 
Weg zum Umstieg von privaten Verkehrsmitteln auf Öffis wurde erfolgreich angegangen. 
Bereits 45 % der Unternehmungen in den Alpen wurden im Jahr 2024 mit Reisebussen oder 
dem ÖPNV durchgeführt (2023: 25 %). 

Die Digitalisierung des Deutschen Alpenvereins (DAV360) pausiert und hat eine Phase der 
Neuorientierung eingelegt, während der die gesamte DAV360-Architektur einer kritischen 
Bewertung unterzogen wird. Unser IT-Koordinator Matthias Frank warb für die Registrierung 
der Mitglieder im Self-Service-Portal mein.Alpenverein, um persönliche Daten zu verwalten 
und den Mitgliedsausweis digital zu erhalten (Pflicht ab 2027). 

In seinem Bericht über die Sektionsarbeit dankte der Vorsitzende Volker Güther allen fleißi-
gen Mitarbeitern, die die Sektion im Hintergrund am Laufen halten, insbesondere den Mitar-
beitern und Mitarbeiterinnen der Geschäftsstelle, der Mitgliederverwaltung, der Ausleihe, der 
Finanzen und der IT/Homepage. Ein ebenso herzlicher Dank ging an die zahlreichen aktiven 
Mitglieder, die für die Vielzahl regelmäßiger Veranstaltungen (Ausfahrten, Klettertreffs, Gym-
nastik, Veranstaltungen etc.) Sorge tragen – immerhin über 320 Einzelaktionen pro Jahr.  
Etwas ausführlicher widmete sich der Vorsitzende dem Klettern für Behinderte. Hier leistet 
Andrea Koch-Plank mit ihrem Team seit vielen Jahren Hervorragendes und ermöglicht Men-
schen mit Behinderungen eine bessere Teilnahme am gesellschaftlichen Leben. 

Zwei große Projekte wurden im vergangenen Jahr erfolgreich abgeschlossen, das Anlegen 
von drei Mountainbike-Trails am Rascher Berg und die Errichtung einer PV-Anlage auf dem 
Dach und an der Fassade unserer Kletterhalle. Zwei Projekte, die nicht nur aufgrund vie-
ler ehrenamtlich geleisteter Arbeitsstunden im geplanten Kostenrahmen blieben, sondern 
auch nachhaltig positive Wirkungen entfalten werden. Die anwesenden Helfer freuten sich 
über eine Flasche Wein als kleines Dankeschön für ihr Engagement. Die Teilnahme am 
Landkreislauf war mit Platz 16 von 84 Teams sehr erfolgreich. Hervorzuheben ist hier der 
Etappengewinn von Alexander Frank. Mit der Betreuung der Kletterscheibe des Landkreises 
auf der Consumenta hat sich die Sektion überregional präsentieren können. Auch die von 
Gisela Schuster perfekt organisierte Skibörse war wieder ein voller Erfolg, ebenso unsere 
Beteiligung mit einem Tag der offenen Kletterhallentür am Aktionstag der Stadt „aktiv älter 
werden in Altdorf“. 

Unsere Schatzmeisterin Elfriede Müller erläuterte detailliert die finanzielle Situation der Sek-
tion. Einnahmen von insgesamt 161.787 € standen Ausgaben von 147.183 € gegenüber, 
nicht mit eingerechnet die Auflösung von Rücklagen in Höhe von 14.178 € zur Finanzierung 
der PV-Anlage auf dem Dach unserer Kletterhalle.Elfriede Müller betonte die Bedeutung der 
Zuschüsse von der Stadt Altdorf, dem Landkreis Nürnberger Land, dem Kreisjugendring, 
dem Freistaat Bayern und regionalen Fördertöpfen (insgesamt 26.654 €) für die Aufrechter-
haltung des vielfältigen Vereinsangebotes, welches ohne die Zuschüsse nur mit deutlichen 
Erhöhungen der Mitgliedsbeiträge möglich sein würde. Die Mitgliederzahl hat sich erfreuli-
cherweise um 96 auf 2.190 Mitglieder erhöht. 
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Die gewählten Rechnungsprüfer Arnold Obermeier und Wolfgang Rösch bestätigten unserer 
Schatzmeisterin eine vorbildliche und korrekte Kassen- und Buchführung. Auf Antrag von Ar-
nold Obermeier wurde Elfriede Müller einstimmig von der Mitgliederversammlung entlastet. 
Den Antrag auf Entlastung der Vorstandschaft stellte Martin Schleicher. Der Antrag wurde 
ebenfalls einstimmig angenommen. 

Unsere aktiven Mitglieder Stefan Link (Leiter Sportklettergruppe und Kletterhalle), Ivan Ta-
bor (Leiter Radfahren 60+), Leonie Schneider, Lea Hopfer und Daniel Reif (alle Jugendleiter) 
wurden mit einer Laudatio für die anwesenden Mitglieder würdevoll aus ihren Ehrenämtern 
verabschiedet. Stefan Link übergab symbolisch den Kletterhallenschlüssel an seinen Nach-
folger Christian Link.

Elfriede Müller stellte den geplanten Haushaltsplan 2025 vor. Er enthält Einnahmen von 
171.300 € und Ausgaben von 179.550 €. Ursache für die negative Bilanz ist die geplante 
Erweiterung der Nutzungsmöglichkeiten für unsere Kletterhalle. 

Der vom Vorstand gestellte Antrag auf Satzungsänderungen nimmt den Klimaschutz als 
neuen Vereinszweck auf und stellt die Übereinstimmung mit der Mustersatzung des Haupt-
vereins her. Die Satzungsänderung wurde bei einer Gegenstimme und zwei Enthaltungen 
genehmigt. 

Der Versammlungsleiter wies auf den nächsten Sektionsabend und den Ehrenabend am 16. 
Mai hin und beendete die ordentliche Mitgliederversammlung. 

 Volker Güther, Vorsitzender 

Die verabschiedeten Mitarbeiter Lea Hopfer, Ivan Tabor, und Stefan Link, eingerahmt von 

Bastian Linkens und Volker Güther.
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Eröffnung Wandersaison 2025 der Senioren 

Unsere Sektion bietet für alle Altersgruppen ein vielfältiges Programm. Auch für unsere Se-
nioren gibt es zahlreiche Angebote, sei es beim Klettern in der vereinseigenen Kletterhalle, 
beim Radfahren oder bei Wanderungen. 

Die Auftaktveranstaltung zur Vorstellung des Bus-Wanderprogrammes fand im Vereinslokal 
des FCA statt. Elfriede Müller, stellvertr. Vorsitzende und zuständig für die Seniorengruppen 
in der Sektion, begrüßte die Anwesenden. Sie freute sich, dass auch in diesem Jahr so viele 
den Weg zu der Veranstaltung gefunden hatten. Ihr Augenmerk lag aber bei den anwesen-
den Wanderführern Knut Adams, Helmuth Gatti, Gerhard Grabinger, Günter Kiessling und 
Inge Dorlöchter für die Mehrtageswanderung, denn ohne sie könnten wir heute nicht hier 
sein, waren ihre Worte. Gerne nutze sie hier die Gelegenheit, um sich bei ihnen im Namen 
der Vorstandschaft, aber auch im Namen aller Wanderer ganz herzlich für die geleistete 
Arbeit zu bedanken. Im letzten Jahr wurde wieder ein umfangreiches Programm angeboten. 
Das war nicht immer leicht, denn z.B. die Suche nach Einkehrmöglichkeiten gestaltet sich 
immer schwieriger. Aber alles konnte bestens gemeistert werden. Mit Zuversicht blicken wir 
auf dieses Jahr, denn auch das wird ein gutes Wanderjahr werden. 

Bei Knut Adams und Helmuth Gatti bedankte sie sich für die Organisation dieser Veran-
staltung. Helmuth Gatti hatte für alle geplanten Wanderungen umfangreiches Bildmaterial 
zusammengestellt und erläuterte anhand dessen die einzelnen Angebote. Die meisten der 
angebotenen Wanderungen werden mit dem Bus durchgeführt. Dabei werden unterschied-
liche Gebiete besucht. Die angebotenen Ziele sind aber auch unterschiedlich im Schwierig-
keitsgrad, so dass viele Anforderungen und Wünsche abgedeckt werden können. Gestartet 
wird mit einer Heimatwanderung zum Ludwigskanal und Frankens Kleintirol. 

Die Freude der Besucher, dass es nun endlich wieder losgeht, zeigte sich anhand der aus-
gelegten Anmeldelisten, denn davon wurde bereits reger Gebrauch gemacht. 

Bei Kaffee und Kuchen gab es reichlich Gelegenheit zur Pflege neuer Kontakte. Ausführliche 
Beschreibungen und weitere Informationen sind zu finden auf der Homepage des DAV unter 
www.dav-altdorf.de.  Elfriede Müller
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Unser Ehrenvorsitzender Konrad Holz wurde 90 Jahre alt 

Am 30. März feierte unser Ehrenvorsitzender Konrad Holz seinen 90. Geburtstag. Zu seiner 
stimmungsvollen Feier im Kavala kamen nicht nur langjährige Weggefährten von DAV, CVJM 
und Partnerschaftsverein aus Altdorf, sondern auch liebgewordene Freunde aus Altdorf 
Uri, aus der Gemeinde Pfitsch und einige Sänger des Coro Alpino Trentino di Gardolo, die 
stimmlich einen würdevollen Rahmen der Feier bereiteten. Ein sichtbarer Beleg dafür, wie 
viele Brücken Konrad während seiner Zeit als Vorsitzender unseres Vereins zu Menschen 
und Vereinen aus anderen Regionen Europas gebaut hat. 

Kurz vor seinem 20. Geburtstag ist Konrad in den Deutschen Alpenverein eingetreten und 
blickt nunmehr auf 70 Jahre Mitgliedschaft zurück. Davon war er 36 Jahre lang ehrenamt-
lich im Vorstand tätig – 17 Jahre als zweiter und 19 Jahre als erster Vorsitzender. Seit 
2006, also seit 19 Jahren, hat er sich als unser Ehrenvorsitzender weiterhin tatkräftig in die 
Vereinsarbeit eingebracht, soweit es die Gesundheit und die Umstände eben zugelassen 
haben. Eine Rekordmarke für die Ewigkeit. 

Der Name Konrad Holz wird stets mit Hochachtung und großer Dankbarkeit ausgesprochen. 
Er hat tiefe, aber auch vielfältige Spuren im Vereinsleben hinterlassen, die heute noch Richt-
schnur zum Handeln für seine Nachfolger sind.

Besonders hervorzuheben ist sein großes Ohr für die Anliegen der Jugend. Dass wir im 
vorigen Jahr das 20jährige Jubiläum unserer Kletterhalle Kunstgriff feiern durften, ist der 
beste Beleg dafür. Er hat die Ideen und Vorschläge der jungen Kletterer nicht nur an-
gehört, sondern auch verstanden und umgesetzt. Er hat mit zahllosen, aber letztendlich 
außerordentlich erfolgreichen Verhandlungen mit den Verantwortlichen der Stadt Altdorf 
den Weg für die Erstellung einer Kletterhalle geebnet, so dass dann Jung und Alt gemein-
sam – ganz in seinem Sinn – loslegen konnten mit der Realisierung des Innenausbaus 
unserer Kletterhalle. 

Mit großem Engagement, aber auch mit sehr ausgeprägter Beharrlichkeit und dem erfor-
derlichen Verhandlungsgeschick hat Konrad Holz die Ortsgruppe Altdorf der DAV-Sektion 
Nürnberg in die Selbstständigkeit geführt. Diese neue Eigenständigkeit nunmehr als Sek-
tion  Altdorf des DAV hat sich als regelrechter Wachstumsimpuls erwiesen, der bis heute 
nachwirkt. Dass wir heute über 2.100 Mitglieder im Verein haben, ist zum großen Teil auch 
sein Verdienst. 

Aber nicht nur im Alpenverein, sondern auch außerhalb, ist ihm für sein ehrenamtliches 
Wirken außerordentlich hohe Anerkennung zuteilgeworden. Die Auszeichnung durch das 
Ministerium für Tourismus in Trient, die Verleihung des Ehrenabzeichens des Coro Alpino 
Trentino di Gardolo und des Ehrenzeichens des Südtiroler Musikverbandes sprechen da re-
gelrecht Bände. Sein Wirken in der Gemeinde Wiesen und die daraus resultierenden freund-
schaftlichen Beziehungen unseres Vereins zur Ortsgruppe Pfitsch der Sektion Sterzing des 
Alpenvereins Südtirol waren Ausgangspunkt für die heutige Partnerschaft zwischen der 
Stadt Altdorf und der Gemeinde Pfitsch. Und wie bereits eingangs erwähnt, alle auslän-
dischen Freunde haben den langen Weg auf sich genommen, um Konrad Holz zu seinem 
Lebensjubiläum zu ehren. 

Ehre, wem Ehre gebührt. Er hat das Ehrenzeichen des Bayerischen Ministerpräsidenten für 
besondere Verdienste im Ehrenamt und die Verdienstmedaille der Stadt Altdorf erhalten. Die 
Vereinsauszeichnungen mit den Ernennungen zum Ehrenmitglied und später zum Ehrenvor-
sitzenden nehmen sich in diesem Kontext da eher bescheiden aus. 
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Konrad mit seinen 

Südtiroler Freunden 

aus Wiesen...

Die weihnachtlichen Geschichten, regelmäßig abgedruckt im Boten, aber auch die Erinne-
rungen eines zehnjährigen Buben an das Kriegsende in Altdorf – nachzuhören im jüngs-
ten Podcast mit seinem Sohn Jürgen – sind Zeugnis seines überragenden Engagements 
im gesamten zivilen Leben seiner Heimatregion Altdorf. Und mittendrin der Alpenverein, 
der unter seiner umsichtigen Führung von einer Ortsgruppe in einen wirklich großen Verein 
gewachsen ist. Ein Lebenswerk, auf das man mit großem Stolz zurückblicken darf. Uns er-
füllt eine tiefempfundene Dankbarkeit für alles, was Konrad seinem Verein, also uns allen, 
gegeben hat. 

Er hat einmal gesagt: „Es sind die Erinnerungen, die bleiben.“ Erinnerungen an großartige 
Unternehmungen, Erinnerungen an Weggefährten und liebgewordene Menschen, Erinne-
rungen an die Schönheiten der Natur und Erinnerungen an unzählige Episoden, die unser 
Leben so reich und glücklich machen. 

Wir alle wünschen unserem Konrad, dass er seine Erinnerungen noch möglichst lange Zeit 
genießen kann und dass die eine oder andere schöne Erinnerung noch dazukommt. 

Herzlichen Glückwunsch zum neunzigsten Geburtstag, lieber Konrad, von Deinem 
Alpenverein! 

...und mit dem 

Coro Alpino 

Trentino di Gardolo.

Text und Bilder: 

Volker Güther,  

Vorsitzender 
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Andrea Appler

Sophia Appler

Sven Appler

Hans Banken 

Christine Bernsteiner 

Johann Bernsteiner 

Anton Dietz 

Daniel Eckersberger 

Birgit Erhardt 

Daniela Götz 

Henrik Götz 

Victoria Götz 

Jan Hallbauer 

Michael Hallbauer 

Tim Hallbauer 

Matthias Härtl 

Jörg Herbst 

Magnus Hetz 

Christoph Kemmling 

Emma Kemmling 

Finja Kemmling 

Lina Kemmling 

Ute Kemmling 

Elia Kerschensteiner 

Sabrina Kerzel 

Sebastian Koch 

Boris Kölmel 

Finn Kölmel 

Gerhard Mederer 

Felix Morell 

Lisa Morell 

Paul Eric Morell 

Lena Muder 

André Müller 

Heidi Müller 

Antonia Oppel 

Marc Paeth 

Marius Pallasch 

Stefanie Pallasch 

Jakob Pöllot 

Tom Rose 

Elias Schwarz 

Jona Schwarz 

Leonie Schwarz 

Mathea Schwarz 

Steffen Schwarz 

Paul Stellwag 

Frida Støle-Hentschel 

Lars Støle-Hentschel 

Louise Støle-Hentschel 

Øyvind Støle-Hentschel 

Simon Thieme 

Stefanie Thieme 

Katrin Töpfer 

Florian Weickmann 

Stefan Wirsam 

Lea Wittmann

Wir wünschen unseren neuen Mitgliedern viel Freude in unserer Sektion und hoffen, dass 
sie auch aktiv an unserem Vereinsleben teilnehmen.

Als neue Mitglieder begrüßen wir herzlich (Stand: 27. März 2025) 

Friseursalon Martin - Fleischmann

8.00 – 17.30 Uhr
7.00 – 12.00 Uhr

Marc Fleischmann 
Collegiengasse 6 
90518 Altdorf
(09187) 5448 
Dienstag bis Freitag    
Samstag  
www.friseur-altdorf.de
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Möbel Linnert GmbH

Feuchter Str. 7
90475 Nürnberg/Fischbach

Tel. 0911 - 83 25 534
Tel. 0911 - 81 76 78-0
linnert@moebel-linnert.de
www.moebel-linnert.de

Wir lieben Tradition.
Wohnen ist unsere Leidenschaft und das 

bereits seit über 60 Jahren. 

Deshalb freuen wir uns ganz besonders, 

dass mit Anja Linnert und Fabian Schwarz 

im vergangenen Jahr die nächste Gene-

ration in unser Familienunternehmen 

eingestiegen ist.

Mit viel Herzblut gestalten wir gemeinsam 

Ihre persönlichen Wohnträume, planen 

dabei millimetergenau und montieren 

stets fachgerecht. Wir �nden für jeden 

Wunsch eine Lösung - kommen Sie 

vorbei, wir sind für Sie da!

Unsere Marken:
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Sektionsabende

Di. 06.05. Sektionsabend in der Vereinsgaststätte des 1. FCA: 
 Kroatien – wunderbar wanderbar; Ein Streifzug mit viel Natur, Kultur  
 und tollen Erlebnissen 
 Lichtbildvortrag von Elke und Gerhard Clemenz 

Kroatien hat viel mehr zu bieten als Badebuchten mit kristallklarem Wasser 
mit modernen Ferienanlagen, Kreuzfahrten zum Inselhüpfen, Städte mit 
venezianischer Architektur und pittoreske kleine Orte. Dieses Land ist 
modern, jung und traditionell zugleich und es hat viel, sehr viel Natur. 
Ursprünglichkeit und Ruhe im Gebirge am Festland und auf den Inselbergen 
bieten das Gegengewicht zu den in der Hauptsaison durch Touristen 
übervölkerten Städten und Badestränden. 
Der Eintritt ist frei, Gäste und Mitglieder sind herzlich willkommen. 

Di. 03.06. Sektionsabend in der Vereinsgaststätte des 1. FCA: 
 Dolomitenhöhenweg 9: Bergwanderung durch die Ampezzaner und  
 Sextener Dolomiten  

Filmvortrag von Wolfgang Wening 
Auf dem östlichen Teil des von Cortina d’Ampezzo führte der Weg vorbei 
am Monte Cristallo und den Drei Zinnen rund um den Zwölferkofel bis nach 
Auronzo di Cadore.
Die Blumenpracht zu Füßen und tolle Aussichten auf formschöne Berge 
begeisterten nicht nur die Fotografen. Immer wieder beeindruckend war der 
krasse Unterschied zwischen lieblichen Bergwiesen und schroff darüber 
aufragenden Felswänden. Das Beobachten von Murmeltieren und Gämsen 
an klaren Bergseen mit Edelweiß auf steilen Bergwiesen wurde durch 
zahlreiche kulinarische Genüsse abgerundet.
Der Eintritt ist frei, Gäste und Mitglieder sind herzlich willkommen.

Unsere Sektionsabende finden in der Regel immer am ersten Dienstag im Monat um 
20:00 Uhr in der Vereinsgaststätte des 1. FC Altdorf, Weidentalstraße 10 in Altdorf, statt. 

Eindrücke der Sektionsabende im Mai und Juni.
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Di. 01.07. Sektionsabend in der Vereinsgaststätte des 1. FCA: 
 Cartagena de Indias, Perle der Karibik 
 Filmvortrag von Hans-Albert und Edith Müller 

Als eine der schönsten Kolonialstädte Südamerikas bietet Cartagena 
de Indias dem Besucher ein einzigartiges Flair durch Farben, Romantik, 
ausgelassene Stimmung und magisches Karibikfeeling.
Die Stadt wurde 1533 auf einer von Mangrovensümpfen und Lagunen 
umgebenen Küsteninsel des Karibischen Meers gegründet. Von hier 
aus wurde das Gold, Silber und die Edelsteine nach Spanien verschifft. 
Um die Stadt vor Seeräubern und den Engländern zu schützen, wurden 
Befestigungsanlagen gebaut, die noch weitgehend erhalten sind. 
Der Eintritt ist frei, Gäste und Mitglieder sind herzlich willkommen. 

Di. 09.09. Sektionsabend in der Vereinsgaststätte des 1. FCA: 
 Mit „Öffis“ zur Bergsommerwoche in die Silvretta 
 Lichtbildvortrag von Gunther Reichenbach 

Gunther Reichenbach berichtet über die bisherigen Erfahrungen unserer 
Fahrten in die Berge mit öffentlichen Verkehrsmitteln und gibt nützliche 
Tipps und Hinweise. Die Bergsommerwoche 2025 wird auch mit öffentlichen 
Verkehrsmitteln durchgeführt. Die Tour führt in 6 Etappen kreuz und quer 
durch die wunderbare Bergwelt der Silvretta Gruppe südlich von Galtür.  
Ziel der ersten beiden Etappen sind das Madlenerhaus und die Saarbrücker 
Hütte. Die 3. Etappe führt zur Seelücke mit Besteigung des Kromerspitz 
(2844 m), dann weiter hinab zum Schottersee und zur Tübinger Hütte. Am 
nächsten Tag weiter zur Silvrettahütte. Hier bleiben wir 2 Nächte. Die letzte 
Etappe führt zur Bushaltestelle nach Klosters. 
Der Eintritt ist frei, Gäste und Mitglieder sind herzlich willkommen.

Unsere Sektionsabende finden in der Regel immer am ersten Dienstag im Monat um 
20:00 Uhr in der Vereinsgaststätte des 1. FC Altdorf, Weidentalstraße 10 in Altdorf, statt. 

Eindrücke der Sektionsabende im Juli und September.
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Di. 07.10. Sektionsabend in der Vereinsgaststätte des 1. FCA: 
 Nepalhilfe Beilngries, vom Pflänzchen zum Baum  
 Filmvortrag von Manfred Lindner, Nepalhilfe Beilngries, und Michela Vollhardt  

Die freundschaftliche Zusammenarbeit mit der Nepalhilfe Beilngries begann 
am 21. März 1995, als bei einem Vortrag von Hans Kammerlander in 
der Stadthalle Altdorf 1.400 DM für die Nepalhilfe Beilngries gesammelt 
wurden. Zum Anlass der nun 30-jährigen freundschaftlichen Beziehung zeigt 
Manfred Lindner einen Film über die Arbeit der Nepalhilfe.  
Unser Sektionsmitglied Michaela Vollhardt war 2024 für 10 Wochen in Nepal 
und wird von Ihrer Freiwilligenarbeit in der Green Society Public School im 
Herzen von Sauraha, Chitwan berichten. Michaela nimmt uns mit, um die 
nepalesische Kultur intensiv kennenzulernen und an traditionellen Festen 
teilzunehmen. Natürlich durfte auch das Erkunden der beeindruckenden 
Landschaft nicht fehlen. 
Der Eintritt ist frei, Gäste und Mitglieder sind herzlich willkommen.

Di. 04.11. Sektionsabend in der Vereinsgaststätte des 1. FCA: 
In Freiheit zu Fuß durch Europa – von Istanbul zum Nordkap  
Bilder- und Abenteuervortrag von Clemens Bleyl 
Clemens Bleyl lädt euch ein, mit ihm auf eine ungewöhnliche Reise zu 
gehen: Um den Übergang vom stressigen Manageralltag in den Ruhestand 
zu schaffen, hat er seinen Rucksack gepackt, die Wanderstiefel geschnürt 
und wollte von Istanbul zum Nordkap gehen. Innerhalb von zehn Monaten 
legte er 5.500 Kilometer zu Fuß zurück. Wenn auch anders als geplant...
Kommt mit auf eine Wanderung durch unseren wunderschönen Kontinent. 
Eintritt 5,00 €, Gäste und Mitglieder sind herzlich willkommen.

Unsere Sektionsabende finden in der Regel immer am ersten Dienstag im Monat um 
20:00 Uhr in der Vereinsgaststätte des 1. FC Altdorf, Weidentalstraße 10 in Altdorf, statt. 

Eindrücke der Sektionsabende im Oktober und November.
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Fr. 16.05. 19:00 Uhr Ehrenabend im Hotel/Gasthof Knör in Berg 
Im zweijährigen Turnus werden Mitglieder für Ihre langjährige Mitgliedschaft 
im DAV und langjährige ehrenamtliche Mitarbeiter*innen geehrt.  
Die Jubilare wurden durch die Vorstandschaft schriftlich eingeladen. 

Sa. 31.05.  24. Landkreislauf – Auf 10 Etappen durch den Landkreis 
Der Landkreislauf beginnt mit dem Start der 1. Etappe um 07:00 Uhr in 
Entenberg. Die 10 Etappen und der Streckenverlauf können im Internet auf 
www.landkreislauf.de nachgeschaut werden. 
Die Siegerehrung findet um 18:00 Uhr nach dem Zieleinlauf der letzten 
Etappe im Festzelt in Ezelsdorf statt. Der Landkreislauf findet bei jeder 
Witterung statt. Bitte haltet euch fit, wir brauchen jeden Läufer. 
Ansprechpartner: Matthis Krondorf,  01577 3177321

Sa. 21.06.  Sonnwendfeier auf der Dörlbacher Au 
Ab 18 Uhr Spiele, Spaß und Grillen, ca. 21.30 Uhr Sonnwendfeuer 
Ansprechpartner: Bastian Linkens,  0157 57246796,  
bastian.linkens@dav-altdorf.de 

Mi. 01.10.  Start der Skigymnastiksaison 
Jeden Mittwoch (außer in den Schulferien) von 19:00 bis 20:00 Uhr, 
bis Ende März 2026 in der 3-fach Turnhalle an der Mittelschule Altdorf, 
Schulstraße 6 

Sa. 15.11. Skibörse 2025 
Unsere Sektionsjugend führt zwischen 9:00 Uhr und 13:00 Uhr wieder die 
Skibörse durch. Wie jedes Jahr findet diese in der Aula der Mittelschule 
Altdorf, Schulstr. 6, statt. Es werden gebrauchte und gut erhaltene Skier 
(nur Carving), Skistiefel, Snowboards, Schlitten und Schlittschuhe sowie gut 
erhaltene Skikleidung für Kinder und Erwachsene zum Verkauf angeboten.
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regelmäßige Veranstaltungen

Seniorengymnastik 60+
Montags: Gruppe 1 von 8:30 – 9:30 Uhr und Gruppe 2 von 11:00 – 12:00 Uhr in der Judo-
halle des TV 1881 Altdorf, Heumannstr. 5a. Bitte Isomatte u./o. großes Handtuch, Strümpfe 
und viel Spaß für das Fitnesstraining mitbringen. Die Gymnastikstunden leiten: Uli Reichert, 
Johann Sorochty und Annette Wolf.
Ansprechpartner: Uli Reichert, 09187 1363, seniorengymnastik@dav-altdorf.de

Skigymnastik 
Ab Anfang Oktober immer mittwochs bis Ende März 2026, ausgenommen in den Schul-
ferien. Beginn jeweils 19:00 Uhr, Ende 20:00 Uhr in der Dreifachhalle an der Mittelschule 
Altdorf. 
Infos und Ansprechpartner: skiabteilung@dav-altdorf.de

Ausfahrten mit Bergradgruppe
Wir treffen uns zu den regelmäßigen Wochenendausfahrten 
 - in den geraden Kalenderwochen am Sonntag um 09:30 Uhr, bei genügend  
   Teilnehmern zwei Ausfahrten mit verschiedenen Schwierigkeitsstufen: blau (leicht) 
   und rot (anspruchsvoll),  
 - in den ungeraden Kalenderwochen am Samstag um 14:00 Uhr 
immer vor dem Marktplatzbrunnen in Altdorf. Weitere Infos siehe unter Bergradgruppe. 
Ansprechpartner: Blaue Gruppe: Heike Mändl  01525 5911298, Rote Gruppe: Roland 
Pauly,  0179 5072323, bergrad@dav-altdorf.de

Radfahren 60+
Treffpunkt mittwochs bei passendem Wetter immer um 13:00 Uhr am Marktplatzbrunnen.
Radgruppe sportlich: Ausfahrt mit Tourenrad oder Mountainbike mit Einkehr etwa 40 – 50 km. 
Radgruppe leicht: Ausfahrt im gemäßigten Tempo mit Einkehr etwa 30 – 40 km.
Die Gruppe hat 6 Tourenführer, sucht aber noch einen neuen Leiter! 
Ansprechpartner: Ivan Tabor,  09187 6345, radfahren60plus@dav-altdorf.de 

Montagsklettern
Wir treffen uns von Oktober bis Ende März montags von 08:30 bis 10:00 Uhr in unserer 
Kletterhalle KunstGriff. Das Angebot richtet sich ab sofort nicht mehr nur an Frauen, son-
dern an alle Leute, die montags früh Zeit und Lust zum Klettern in unserer Kletterhalle 
KunstGriff haben. Wir nehmen Euch auch gerne in unsere Whatsapp-Gruppe auf. 
Ansprechpartnerin: Sandra Schrödel,  0171 8056556, montagsklettern@dav-altdorf.de 

Klettern 50+
Wir treffen uns von Oktober bis Ende April immer montags von 10:00 – 12:00 Uhr in unse-
rer Kletterhalle KunstGriff (hinter der Mittelschule).
Im Sommerhalbjahr klettern wir im Freien an natürlichen Felsen. 
Ansprechpartnerin:  Michaela Vollhardt,  0177 7203741, klettern50plus@dav-altdorf.de

Klettern für Menschen mit Handicap
Neue Termine für “Klettern für Menschen mit Handicap” liegen noch nicht vor.
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Ausbildung / Kurse

Klettern

Das nachstehende Angebot enthält nur die bei Redaktionsschluss 
vorliegenden Basisinformationen.
Weitere Details und möglicherweise auch Aktualisierungen ¿ndet ihr 
auf unserer Homepage, dazu könnt ihr diesen QR-Code verwenden:

Sa. 12.07. – So. 13.07., Kletterkurs: Frauenkletterwochenende in der Fränkischen 
Wir wollen ein Wochenende gemeinsam mit euch an den Fels zum Klettern gehen. Mit den 
Inhalten sind wir flexibel und richten uns nach der Gruppe. Demnach Wünsche gerne an 

uns. Unterkunft: https://tullis-climbershome.com 

Voraussetzung: Sicheres Beherrschen der Grundlagen am Felsen. 

Buchungscode sk-2025-07-12  

Gebühr: 20,00 € für Sektionsmitglieder; Mitglieder anderer Sektionen 40,00 €, Nichtmitglie-

der 60,00 €. 

max. 6 Teilnehmerinnen, Meldeschluss 22.06.2025. 
Ansprechpartnerinnen: Lisa Plank und Lisa Falk, lisa.falk@dav-altdorf.de

NACHHALTIGKEIT,

WEIL ES DARAUF

ANKOMMT.
Wir schützen Werte. Seit 1948.

Nachhaltigkeit ist ein Wert, der uns Menschen 
bei E-T-A besonders begeistert.
Deshalb ändern wir unser Verhalten auf dem 

Weg zum klimaneutralen Unternehmen.

Erfahren sie mehr unter: e-t-a.de/wirschuetzen

https://www.dav-altdorf.de/programm/Kategorien/kurse
https://www.dav-altdorf.de/programm/Kategorien/kurse
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Tourenprogramm

Sa. – Di. Bergsommeranfang im Gebirge (GT) 
28.06. – 01.07. Von der Tutzinger Hütte zum Tegernsee 
 Maximale Teilnehmeranzahl: 14 
 Gebühr 20,00 € für Sektionsmitglieder, Buchungscode v-2025-06-28 
 Ansprechpartner: Hubert Seel, hubert.seel@dav-altdorf.de 
 und Clara Grau, clara.grau@dav-altdorf.de

So. – Mi. Hüttentour im Wilden Kaiser (GT) 
13.07. – 16.07. ggf. mit leichten Klettersteigen 
 Maximale Teilnehmeranzahl: 12 
 Gebühr 20,00 € für Sektionsmitglieder, Buchungscode v-2025-07-13 
 Ansprechpartnerin: Eva Dechand, eva.dechand@dav-altdorf.de 

Fr. – Mo.  Hochtouren in der Venedigergruppe (GT) 
18.07. – 21.07. Großvenediger (3666m) / Großer Geiger (3360m)  
 Maximale Teilnehmeranzahl: 11 
 Gebühr 20 € für Sektionsmitglieder, Mitglieder anderer Sektionen: 40€, 
 Buchungscode bs-2025-07-18 
 Ansprechpartner: Ralf Schmidt, ralf.schmidt@dav-altdorf.de,  0173 3830642 

So. – Fr.  Bergwanderwoche „Silvretta kreuz und quer“ (GT) 
03.08. – 08.08. Maximale Teilnehmeranzahl: 16  
 Gebühr 25 € für Sektionsmitglieder, Buchungscode v-2025-08-03, 
 Ansprechpartner: Gunther Reichenbach, gunther.reichenbach@dav-altdorf.de 
 und Volker Güther, volker.guether@dav-altdorf.de

Das nachstehende Angebot enthält nur die bei Redaktionsschluss 
vorliegenden Basisinformationen.
Weitere Details und möglicherweise auch Aktualisierungen ¿ndet ihr 
auf unserer Homepage, dazu könnt ihr diesen QR-Code verwenden:

Bergtouren

Altdorfs sympathische Buchhandlung -
vorbeikommen und schmökern.

Oder besuchen Sie uns auf www.lilliput.biz

Große 

        Auswahl an

Büchern, Hörbüchern,

 DVDs, CDs und Noten.

Und jede Menge andere 

Geschenkideen! Buchhandlung Lilliput   |   Obere Wehd 7   |   90518 Altdorf

Telefon: 09187.902760  |  buchhandlung@lilliput.biz 

https://www.dav-altdorf.de/programm/Kategorien/touren
https://www.dav-altdorf.de/programm/Kategorien/touren


29

Tourenprogramm

Fr. – So.  Watzmann-Überschreitung (GT) 
29.08. – 31.08. eine der beeindruckendsten alpinen Touren der Berchtesgadener Alpen. 
 Maximale Teilnehmeranzahl: 8  
 Gebühr 15,00 € für Sektionsmitglieder, Buchungscode v-2025-08-29 
 Ansprechpartner: Michaela Vollhardt, michaela.vollhardt@dav-altdorf.de  
 und Hans-Jörg Schwarz 

Fr. – So.  Hochvogel und Klettersteig "Köllenspitze" (GT) 
05.09. – 07.09. große Bergtour auf einen der formschönsten Berge der Allgäuer Alpen 
 Maximale Teilnehmeranzahl: 8 
 Gebühr 15,00 € für Sektionsmitglieder, Buchungscode v-2025-09-05 
 Ansprechpartner: Hans-Jörg Schwarz, hans-joerg.schwarz@dav-altdorf.de, 
  0152 06652625 

Sa. – Mo.  Durch die Soierngruppe (GT) 
13.09.  –15.09. Maximale Teilnehmeranzahl: 8  
 Gebühr 15,00 € für Sektionsmitglieder, Buchungscode v-2025-09-13 
 Ansprechpartner: Gunther Reichenbach, gunther.reichenbach@dav-altdorf.de 

Sa. – So.  Bergsommerabschied auf dem Brünnsteinhaus (GT)
20.09. – 21.09. in den Bayerischen Voralpen 
 Maximale Teilnehmeranzahl: 14  
 Gebühr 10,00 € für Sektionsmitglieder, Buchungscode v-2025-09-20 
 Ansprechpartner: Hubert Seel, hubert.seel@dav-altdorf.de und 
 Clara Grau, clara.grau@dav-altdorf.de

So. 06.07.  Wanderung im Pegnitztal (GT) 
 Gehzeit ca. 4-5 Stunden, Fahrt mit ÖPNV 
 Teilnehmeranzahl: ca. 12, bitte tel. Anmeldung 
 Ansprechpartnerin: Gisela Schuster,  09187 959126 

So. 28.09.  Birglandtrail: Vom Popperg zur Lichtenegg (GT) 
 Gehzeit ca. 5 Stunden, Fahrt mit ÖPNV 
 Teilnehmeranzahl: ca. 12, bitte tel. Anmeldung 
 Ansprechpartnerin: Sylke Frank,  01515 5102919 

So. 19.10.  Herbstwanderung, Ziel wird noch bekanntgegeben (GT) 
 Gehzeit ca. 4-5 Stunden, Fahrt mit ÖPNV 
 Teilnehmeranzahl: ca. 12, bitte tel. Anmeldung 
 Ansprechpartnerin: Gisela Schuster,  09187 959126

Tagestouren am Wochenende 
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Aktivitäten unserer Gruppen

Besonderer Termin: 

Saisoneröffnung der Kletterhalle am Sonntag, 5. Oktober 2025, 
mit Tag der offenen Tür.

Die Gruppe der Kletterer ist ein loses Treffen, um in der Fränkischen- oder Hersbrucker 
Schweiz gemeinsam selbstständig zu klettern. In den Wintermonaten bis Ende April/
Mai – je nach Wetter – treffen wir uns immer dienstags ab 19:00 Uhr zusammen mit der 
Bergsteigergruppe zum Klettern in unserer Kletterhalle. 

Wir beraten, helfen Anfängern, bilden aus und bieten fröhliche Treffs mit sportlichen 
Aktivitäten.

Die angebotenen Kurse und das Tourenprogramm findet man als eigene Inhaltspunkte in 
diesem Heft. 

KLETTERHALLE und SPORTKLETTERN
kletterhalle.kunstgriff@dav-altdorf.de

Christian Link,  09187 9793719 
und Lisa Falk, lisa.falk@dav-altdorf.de

Von Mai bis Oktober treffen wir uns, um in der Fränkischen-, oder Hersbrucker Schweiz  
gemeinsam selbstständig zu klettern. Zur Bildung von Fahrgemeinschaften treffen wir uns 
(vor allem Altdorfer) Dienstag abends und sonntags zur vereinbarten Zeit am Bahnhof in 
Altdorf. Wer Interesse hat, findet auf unserer Homepage den Namen des Felsen der ausge-
wählt wurde: https://www.dav-altdorf.de/gruppen/Sportklettern

Außerdem werden Wochenend-Unternehmungen, Berg- und Klettertouren, nach Interesse 
und Wetterlage vereinbart.

Die angebotenen Kurse und das Tourenprogramm findet man als eigene Inhalts-
punkte in diesem Heft.

Sommerprogramm: Herbert Herrmann,  09625 9094245. 
Winterprogramm: Jan Kürschner  0152 54691429

BERGSTEIGERGRUPPE
skibergsteiger@dav-altdorf.de      bergsteiger@dav-altdorf.de

https://www.dav-altdorf.de/gruppen/Sportklettern
https://www.dav-altdorf.de/gruppen/Bergsteiger
https://www.dav-altdorf.de/gruppen/Bergsteiger
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Aktivitäten unserer Gruppen

Fr. 02.05. Abseilen draußen 

Fr. 16.05.  Übernachtung in der Kletterhalle 

Sa. 17.05.  Übernachtung in der Kletterhalle 

Fr. 30.05.  Kickerturnier 

Fr. 13.06.  Ferien, keine Zusammenkunft 

Fr. 20.06.  Aufbau der Sonnenwendfeier (Dörlbacher Au) 

Sa. 21.06.  Sonnenwendfeier (Dörlbacher Au) 

Fr. 27.06.  Gemeinsamer Grillabend 

Fr. 11.07.  Klettern in der Fränkischen Schweiz 

Fr. 25.07.  Radtour oder Bootfahren 

Fr. 08.08.  Ferien, keine Zusammenkunft 

Fr. 22.08.  Ferien, keine Zusammenkunft 

Fr. 05.09.  Ferien, keine Zusammenkunft 

Fr. 19.09.  Kochen im Jugendraum 

Fr. 03.10.  Klettern, Nachtwanderung 

Fr. 17.10.  Klettern in der Kletterhalle 

Fr. 31.10.  Klettern in der Kletterhalle 

Fr. 14.11.  Aufbau der Skibörse in der Aula der Mittelschule

Sa. 15.11. Wir helfen bei der Skibörse 

Fr. 28.11.  Klettern im Dunkeln

Wir treffen uns alle 14 Tage, im Wechsel mit der Jugendgruppe II, am Freitag  
von 18:00 Uhr – 20:00 Uhr im DAV-Jugendraum in der Mittelschule Altdorf, Schulstraße 6. 

JUGENDGRUPPE I
9 – 14 Jahre      jugend1@dav-altdorf.de

Johanna Letz,  0157 71415555, 
und Jan Hirschmann,  0170 843261

https://www.dav-altdorf.de/gruppen/Jugend/Jugend1
https://www.dav-altdorf.de/gruppen/Jugend/Jugend1
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Aktivitäten unserer Gruppen

Fr. 09.05. Mountainbiken 

Fr. 23.05. Wir fahren zum Klettern in die Fränkische 

Sa. 31.05. Landkreislauf 

Fr. 06.06. Kochen im Jugendraum – alternativ Grillen 

Fr. 20.06. Aufbau Sonnwendfeier 

Sa. 21.06. Sonnwendfeier auf der Dörlbacher Au 

So. 06.07.  Bootfahren im Wildwasser 

Fr. 18.07.  Wir lernen Abseilen 

Fr. 01.08.  Ferienauftakt – Mountainbiken ins Weißenbrunner Bad 

Fr. 15.08.  Ferien – keine Zusammenkunft 

Fr. 29.08.  Ferien – keine Zusammenkunft 

Fr. – So.  Bergsommerabschied – wir fahren in die Berge! 

12.09. – 14.09. Weitere Infos folgen.

Fr. 26.09.  Wir fahren zum Klettern in die Fränkische 

Fr. 10.10.  Wir eröffnen die Kletterhallensaison 

Fr. 24.10.  Escape Room 

Fr. 07.11.  Klettern im Dunkeln

Fr. 14.11.  Aufbau der Skibörse in der Aula der Mittelschule

Sa. 15.11. Wir helfen bei der Skibörse

Fr. 21.11.  Klettern in unserer Halle

Wir treffen uns alle 14 Tage, im Wechsel mit der Jugendgruppe I, am Freitag 
um 18:00 Uhr im DAV-Jugendraum in der Mittelschule Altdorf, Schulstraße 6.

JUGENDGRUPPE II
14 – 18 Jahre     jugend@dav-altdorf.de

Jan Hirschmann,  0170 8432613

https://www.dav-altdorf.de/gruppen/Jugend/Jugend2
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Aktivitäten unserer Gruppen

Sa. – So.  Bergwochenende 
03.05. – 04.05. Wir verbringen ein verlängertes Wochenende im Gebirge 
 Touren und Ort werden nach Interesse kurzfristig festgelegt

Fr. 30.05.  Klettern in der Fränkischen 

Sa. 31.05.  24. Landkreislauf  
 Auf 10 Etappen durch den Landkreis 

Sa. 07.06. Berchtour  
 Wir treffen uns um 15 Uhr bei Francis und Balu und gehen gemeinsam auf 
 den Erlanger “Berch”. Open End 

Sa. 21.06.  Sonnwendfeier  
 Ab 18 Uhr Spiele, Spaß und Grillen, ca. 21.30 Uhr Sonnwendfeuer 

Fr. 27.06.  Höhenglückssteig 

Fr. 11.07.  Theorieabend Hochtour mit dem Mitteldrittel 

Fr.– So.  Hochtouren-Wochenende  
01.08. – 03.08. Ziel ist ein Hochtourenwochenende mit Übernachtung auf einer oder  
 mehreren DAV-Hütten und Touren im Bereich ZS – S der Schweizer  
 Hochtourenskala. Fahrgemeinschaften oder Öffis. 
 Maximale Teilnehmeranzahl: 8 

Fr. – So.  Bergwochenende 
05.09. – 07.09. Wir verbringen ein verlängertes Wochenende im Gebirge, Touren und Ort  
 werden nach Interesse kurzfristig festgelegt. 

So. 14.09.  Kanutour in der fränkischen Schweiz  
 Wir befahren mit unseren Schlauchkajaks einen der fahrbaren Flüsse  
 unserer Gegend. 

Fr. 17.10.  Eröffnung der Hallensaison 

Fr. 31.10.  Halloween-Klettern

Wir treffen uns alle 14 Tage, im Wechsel mit der Jugendgruppe II, am Freitag  
um 19:00 Uhr am DAV-Jugendraum in der Mittelschule Altdorf, Schulstraße 6.

JUNGMANNSCHAFT
18 – 26 Jahre      jungmannschaft@dav-altdorf.de

Christian Link,  09187 9793719 
und Bastian Linkens,  0157 57246796

https://www.dav-altdorf.de/gruppen/Jugend/Jungmannschaft
https://www.dav-altdorf.de/gruppen/Jugend/Jungmannschaft
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FAMILIENGRUPPE
familien@dav-altdorf.de

Kinderklettern

Mittwochs von 17:00 – 19:00 Uhr findet an folgenden Tagen 
in der Kletterhalle KunstGriff das Kinderklettern statt:

Mi. 15.10.  

Mi. 05.11.  

Mi. 19.11. 

Mi. 03.12. 

Mi. 17.12. 

Ansprechpartner: Christian Geiger,  09187 958669

Sa. – So.  Bergwochenende Brauneckgipfelhaus bei Lenggries 
17.05. – 18.05. Für Kinder ab ca. 8 Jahren.  
 Begrenzte Teilnehmeranzahl, Anmeldung erforderlich.  
 Ansprechpartner: Christian Geiger,  09187 958669 

So. 18.05. Frühlingswanderung für junge Familien  
 Kinderwagengeeignet, Anmeldung erforderlich  
 Ansprechpartnerin: Regina Geiger,  09187 958669 

Fr. - So.  Familienwochenende Spitzingsee  
11.07. - 13.07. Für Kinder ab ca. 11 Jahren.  
 Begrenzte Teilnehmeranzahl, Anmeldung erforderlich.  
 Ansprechpartnerin: Kristin Stamm,  09183 9565770 oder 0177 3182711 

Fr. – So.  Trekkingtour im Steigerwald 
12.09. – 14.09.  Anmeldung erforderlich, genaue Details folgen noch. 
 Ansprechpartnerin: Martina Kempa,  09187 9279305 

So. 12.10.  Herbstwanderung 
 Für Kinder ab ca. 8 Jahren, Ziel wird noch bekanntgegeben,  
 Anmeldung erforderlich. 
 Ansprechpartnerin: Martina Kempa,  09187 9279305 

Sa. 15.11.  Familienklettern in der Halle   
 Sicherung im Toprope wird vorausgesetzt,  
 Anmeldung erforderlich 
 Ansprechpartnerin: Martina Kempa,  09187 9279305

https://www.dav-altdorf.de/gruppen/Familien
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Geprägt durch den vielfältigen Mix der Jugendarbeit, möchten wir uns weiterhin nicht auf 
eine bestimmte (alpine) Aktivität festlegen. Stattdessen sind wir das ganze Jahr über mit viel 
Freude bei verschiedenen Unternehmungen dabei, sei es beim Eisklettern, Ski(hoch)touren, 
Weihnachtsmarktbesuchen im Winter oder bei alpinen Mehrseillängen, Sportklettertagen, 
Hochtouren und einer Weinfahrt im Rheingau im Sommer. 

MITTELDRITTEL
mitteldrittel@dav-altdorf.de

Christian Link,  09187 9793719

Sa. 24.05. Grillabend bei Christian 

So. 25.05.  Radtour nach Neuhaus 

Sa. 31.05.  24. Landkreislauf  
 Auf 10 Etappen durch den Landkreis 

Sa. 07.06.  Berchtour  
 Wir treffen uns um 15 Uhr bei Francis und Balu und gehen gemeinsam auf  
 den Erlanger “Berch”. Open End 

Sa. 21.06.  Sonnwendfeier  
 Ab 18 Uhr Spiele, Spaß und Grillen, ca. 21.30 Uhr Sonnwendfeuer 

Fr. 11.07.  Theorieabend Hochtour mit der Juma 

Sa. – So.  Kletterkurs: Frauenkletterwochenende in der Fränkischen  
12.07. – 13.07. Einzelheiten siehe Seite 27 in diesem Heft und auf unserer Homepage 

Fr. – So.  Hochtouren-Wochenende  
01.08. – 03.08. Ziel ist ein Hochtourenwochenende mit Übernachtung auf einer oder  
 mehreren DAV-Hütten und Touren im Bereich ZS - S der Schweizer  
 Hochtourenskala. Fahrgemeinschaften oder Öffis. 
 Maximale Teilnehmeranzahl: 8, Gebühren: 15 € für Sektionsmitglieder, 
 30 € für Teilnehmer anderer Sektionen 
 Buchungscode: md-2025-08-01 

So. 10.08.  Höhlentour in der fränkischen Schweiz  
 Wir begehen eine Höhle in der Fränkischen. Es handelt sich um eine 
 speläologische Höhlenfahrt - keine Wanderung! 

So. 14.09.  Kanutour in der fränkischen Schweiz  
 Wir befahren mit unseren Schlauchkajaks einen der fahrbaren Flüsse  
 unserer Gegend.

Sa. 11.10.  Weinwanderung im Weinbaugebiet 

Fr. 24.10.  Orientierungslauf für Anfänger 

https://www.dav-altdorf.de/gruppen/Mitteldrittel
https://www.dav-altdorf.de/gruppen/Mitteldrittel
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Eintägige Wanderungen:

Mi. 21.05. Wanderung von Weißenstadt zum Großen Waldstein (SM) 
 Weißenstadt, Weißenstädtersee, Waldsteinhaus, 
 Steinbruchwanderweg mit Ruine Eppbrechtstein 
 ca. 12 km; Anfahrt mit Bus; Start um 8:15 Uhr am Parkplatz 
 Sportheim des 1. FC Altdorf, Weidentalstraße 
 Wanderführer: Günter Kiessling;  09187 8296 

Mi. 25.06. Wanderung: von Pottenstein nach Gößweinstein (SL-SM) 
 Pottenstein, Kreuzkapelle, Hühnerloh, Gößweinstein 
 ca. 11 km; Anfahrt mit Bus; Start um 8:15 Uhr am Parkplatz 
 Sportheim des 1. FC Altdorf, Weidentalstraße 
 Wanderführerin: Ingrid Lechner;  0160 91660879 

Mi. 16.07. Wanderung an der Donau: Kelheim, Kloster Weltenburg (SM) 
 (südl. Route) Kelheim, Frauenbergkapelle, 
 Kloster Weltenburg mit St. Georg, Klösterle, Kelheim 
 ca. 11 km; Anfahrt mit Bus; Start um 8:15 Uhr am Parkplatz 
 Sportheim des 1. FC Altdorf, Weidentalstraße 
 Wanderführer: Knut Adams;  09187 958119 

Mi. 13.08. Wanderung zur Ruine Wildenfels (SM) 
 Ittling, Strahlenfels/Ruine Wildenfels, Großengsee, Simmelsdorf 
 ca. 12 km; Anfahrt mit Bus; Start um 8:15 Uhr am Parkplatz 
 Sportheim des 1. FC Altdorf, Weidentalstraße 
 Wanderführer: Günter Kiessling;  09187 8296 

Die ehrenamtlichen Wanderführer der Seniorengruppe sind Inge Dorlöchter, Ingrid Lechner, 
Helmuth Gatti, Gerd Grabinger, Günter Kiessling und Knut Adams. 

Zur Orientierung, welche Tour für Euch geeignet sein dürfte, haben wir bei jeder Wanderung 
neben der Tourenlänge in km auch noch die “Schwierigkeit einer Tour” neu ergänzt. Dieser 
Begriff bezieht sich allein auf die Sicht der Senioren. Hier eine kleine Orientierungshilfe:

Schwierigkeit LEICHT (kurz SL): Wandern – weniger steile Anstiege; kombiniert mit Besich-
tigung, Kultur. Mittagseinkehr, meist mit Kaffeeeinkehr, Anfahrt meist mit Bus. 

Schwierigkeit MITTEL (kurz SM): Wandern als Mittelpunkt, Mittags- und ggf. Kaffeeeinkehr, 
Anfahrt meist mit Bus.

Ansprechpartner Gruppe Senioren: 
Knut Adams,  09187 958119, Helmuth Gatti,  09187 2252 und 

Günter Kiessling,  09187 8296

Ansprechpartnerin Senioren-Mehrtageswanderung: 
Inge Dorlöchter,  09129 277622

SENIORENGRUPPE – Wanderangebote
senioren@dav-altdorf.de

https://www.dav-altdorf.de/gruppen/Senioren/Seniorengruppe
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SENIORENGRUPPE – Wanderangebote
senioren@dav-altdorf.de

Mi. 10.09. Weinwanderung von Kitzingen nach Segnitz (SL-SM)
 Kitzingen, Sulzfeld, Segnitz 
 ca. 14 km; Anfahrt mit Bus; Start um 8:15 Uhr am Parkplatz 
 Sportheim des 1. FC Altdorf, Weidentalstraße 
 Wanderführer: Knut Adams;  09187 958119 

Mi. 08.10. Wanderung an der Donau bei Wiesent/ Wörth (SM) 
 Hofdorf, Wörth/Donau, Wiesent, Kruckenberg 
 ca. 15 km; Anfahrt mit Bus; Start um 8:15 Uhr am Parkplatz 
 Sportheim des 1. FC Altdorf, Weidentalstraße 
 Wanderführer: Gerd Grabinger;  0171 3153381 

Mi. 05.11. Abschlusswanderung: Rund um Gräfenberg (SL-SM) 
 Kasberg, Eberhardsberg mit Teufelstisch, Gräfenberg 
 ca. 8 km; Anfahrt mit Bus; Start um 12:00 Uhr am Parkplatz 
 Sportheim des 1. FC Altdorf, Weidentalstraße 
 Wanderführer: Knut Adams; Tel.: 09187 958119 

Mehrtägige Wanderung:

So. – Fr.  Genusstouren für Senioren:   
29.06. – 04.07. Schladminger Tauern u. Dachstein (SL – SM)  
 4 Tages- und 2 Halbtagestouren (GT), 
 Übernachtung in Flachauwinkel 
 Taurachtalweg, Sulzenhals, Spiegelsee, Dachstein, Zauchenseetal 
 bei Starkregen: Eisriesenwelt.  
 Anfahrt mit PKW in Fahrgemeinschaften  
 Buchungscode: s-2025-06-29,   
 Gebühr 25,- € für Sektionsmitglieder, max. 12 Teilnehmer. 
 Ansprechpartnerin: Inge Dorlöchter,  09129 277622  

Weidentalstraße 9

90518 Altdorf

Telefon: 09187 95 55- 10

Telefax: 09187 95 55- 11

www.bad-heizung-baumgart.de
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Do. 08.05.  Birgland  
 Frechetsfeld, Eckeltshof, Poppberg, Hainfeld, Frechetsfeld. 
 Fahrt mit Pkw  
 Anmeldung vom 11.04. bis 18.04.  
 Wanderführer: Uli Reichert,  09187 1363 

Do. 12.06.  Schlössertour 
 Beerbach, Neunhof, Nuschelberg, Oedenberg, Beerbach.
 Fahrt mit Pkw  
 Anmeldung vom 09.05. bis 16.05.  
 Wanderführer: Herbert Spanke,  09187 902090 

Do. 10.07.  Mühlhausen im Lauterachtal  
 Mühlhausen, Kalvariberg, Pfaffenhofen, Kastl, Mühlhausen.
 Fahrt mit Pkw  
 Anmeldung vom 13.06. bis 20.06.  
 Wanderführer: Herbert Herrmann,  09187 8487  

Do. 11.09.  Hirschbacher Höhlenrundweg 
 Hirschbach, Cäciliengrotte, Prellstein, Schlossberg, Neutras, Noris Törl, 
 Hirschbach. Fahrt mit Pkw 
 Anmeldung vom 11.07. bis 18.07. 
 Wanderführer: Werner Konrad,  09183 2964004 

Do. 09.10.  Berching – Plankstetten 
 Berching, Benediktusweg, Kalvarienberg, Plankstetten, Wallnsdorf,  
 Berching.  Fahrt mit Pkw  
 Anmeldung vom 12.09. bis 19.09.  
 Wanderführer: Gerd Beyerwaltes,  09187 6937 

Do. 13.11.  Neukirchen b. Sulzbach-Rosenberg 
 Neukirchen, Ermhof, Haunritz, Hartmannshof  
 Fahrt mit der Bahn  
 Anmeldung vom 10.10. bis 17.10. 
 Wanderführerinnen: Hildegard Möse,  09183 403520  
 und Hedwig Ries,  09128 8115

Kurzinfo: Wandern mit maximal 15 Personen – Wanderstrecke 12 – 18 km – Schwierigkeit 
mittel (es wird etwas schneller gelaufen als bei den Buswandergruppen), Einkehr oder Ruck-
sackverpflegung – Anfahrt mit PKW, ÖPNV oder Fahrrad.

Uli Reichert,  09187 1363

SENIOREN – Wandern in kleinen Gruppen 

https://www.dav-altdorf.de/gruppen/Senioren/Wandern%20in%20kleinen%20Gruppen
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Liebe Skifreundinnen und Skifreunde, 

seitens der Skiabteilung gibt es für die Sommermonate kein Programmangebot. Aber wir wei-
sen schon jetzt auf den Beginn der Skigymnastik hin; diese gibt den Startschuss in die nächste 
Skisaison am Mittwoch, den 01.10.2025. 

Die Termine für die Skifahrten im nächsten Jahr werden wir rechtzeitig im Herbst auf unserer 
Homepage bekannt geben. 

Bitte lest auch den Bericht “41. Skiwochenende der DAV-Sektion Altdorf in Südtirol ...” in die-
sem Heft auf den Seiten 42 und 43. 

SKIABTEILUNG
skiabteilung@dav-altdorf.de

Thomas Schacherl,  09187 2131

https://www.dav-altdorf.de/gruppen/Skiabteilung
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Sa. 17.05.  Seven Summits (GT) 
 anspruchsvolle Tour über die 7 höchsten Berge im Nürnberger Land 
 Maximale Teilnehmeranzahl: 10 
 Ansprechpartner: Karlheinz Vestner,  0160 9389 3731 

So. 18.05.  Einsteiger-Ausfahrt (GT) 
 Mit MTB auf Wanderwegen unterwegs 
 Maximale Teilnehmeranzahl: 10 
 Ansprechpartnerin: Heike Mändl,  09187 958534, 01525 5911298 

Sa. 24.05.  Fahrtechnik-Workshop – Basics 
 DAV-Trainingsgelände am Rascher Berg  
 Maximale Teilnehmeranzahl: 8  
 Ansprechpartner: Vincent Havemann,  0151 46301987

Sa. – So.  Erzweg – Wanderweg von Pegnitz nach Kastl (GT) 
24.05. – 25.05. Anreise mit Öffis, Übernachtung in Pension 
 Gebühr: 10 € für Sektionsmitglieder, Mitglieder anderer Sektionen 20 €  

BERGRADGRUPPE
bergrad@dav-altdorf.de

Roland Pauly,  0179 5072323 
und Jan Kürschner,  0152 54691429

Du möchtest mit uns die Bewegung in der Natur genießen, Freundschaften pflegen und 
dabei Fahrtechnik und Kondition weiterentwickeln? Wir bieten anspruchsvolle und leichte 
Ausfahrten und Mountainbike-Touren, von 2 Stunden bis mehrere Tage im Altdorfer Land 
und den Alpen. 

Spätestens ab Anfang März treffen wir uns zu den regelmäßigen Wochenendausfahrten:
• in den geraden Kalenderwochen am Sonntag um 09.30 Uhr,
• in den ungeraden Kalenderwochen am Samstag um 14.00 Uhr. 

am Marktplatzbrunnen in Altdorf.

Anmeldung möglichst über "kleinen Daumen" in der Signalgruppe.

Unsere Ausfahrten setzen keine besonderen Fahrtechnikfähigkeiten voraus. Wir fahren stets 
miteinander als Gruppe, d.h. keiner wird zurückgelassen! Die Tour dauert ca. 2 – 4 Stunden.

Die Blaue Gruppe ist gemütlicher und für jeden geeignet, der Bergradgruppenluft schnup-
pern will, und die Rote Gruppe, die etwas sportlicher unterwegs ist. Auch hier wird darauf 
geachtet, dass alle wieder mit nach Hause kommen. Beide Gruppen sind für Bio-Bikes 
ausgelegt - Pedelecs dürfen sich gerne anschließen (hinten oder mittendrin). 

Neu sind Gravel-Ausfahrten: alternativ oder zusätzlich zu den o.g. Terminen. 

Für den direkten Austausch untereinander verwenden wir die Signal-Gruppe 
"BergradNetzwerk". Beitrittswunsch mit Handynummer / SMS an einen Leiter.

https://www.dav-altdorf.de/gruppen/Bergrad
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BERGRADGRUPPE
bergrad@dav-altdorf.de

 Buchungscode: mtb-2025-05-24, Maximale Teilnehmeranzahl 6  
 Ansprechpartner: Mike Mauer,  0178 1889193 

Sa. 21.06.  Sonnwendfeier-Ausfahrt (GT) 
 mit anschl. Besuch der DAV-Sonnwendfeier am Dörlbacher Anger 
 Maximale Teilnehmeranzahl: 10  
 Ansprechpartner: Michael Bareiss,  0170 2706 278 

So. – Sa.  AlpenCross (GT) 
13.07. – 19.07. gemeinsame Planung, Übernachten in Hütten/Pension, 
 1500 bis max. 2000 Höhenmeter täglich.   
 Gebühr: 25 € für Sektionsmitglieder, Mitglieder anderer Sektionen 50 €  
 Buchungscode: mtb-2025-07-08. Maximale Teilnehmeranzahl: 6  
 Ansprechpartner: Mike Mauer,  0178 1889 193 

Fr. – Mo.  AlpenCrossQuickie (GT) 
18.07. – 21.07. konditionell und fahrtechnisch anspruchsvolle Rundtour am 
 Alpenhaupkamm – möglichst ohne Tragepassagen. 
 Gebühr: 20 € für Sektionsmitglieder, Mitglieder anderer Sektionen 40 €  
 Buchungscode mtb-2025-07-18. Maximale Teilnehmeranzahl: 8  
 Ansprechpartner: Jan Kürschner,  0152 54691429 

So. – So.  WestalpenX (GT) 
03.08. – 10.08. konditionell und fahrtechnisch schwere Rundtour in hochalpinem Gelände 
 – evtl. mit Tragepassagen  
 Gebühr: 25 € für Sektionsmitglieder, Mitglieder anderer Sektionen 50€  
 Buchungscode mtb-2025-08-03. Maximale Teilnehmeranzahl 8  
 Ansprechpartner: Jan Kürschner,  0152 54691429 

So. 21.09.  Regensburg-Trails (GT) 
 anspruchsvolle Trails um schwarze Laaber und Donau 
 Maximale Teilnehmeranzahl 10  
 Ansprechpartner: Karlheinz Vestner:  0160 9389 3731   

Sa. 27.09.  Zeugenberg-Runde rund um Neumarkt (GT) 
 Maximale Teilnehmeranzahl 10,  
 Ansprechpartner: Michael Bareiss,  0170 2706 278 

Sa. 01.11.  Leidinger Weg (GT) 
 nach Poppberg, optional Amberg 
 Maximale Teilnehmeranzahl 20  
 Ansprechpartner: Karlheinz Vestner,  0160 9389 3731
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41. Skiwochenende der DAV-Sektion Altdorf in Südtirol  

56 Teilnehmer genossen Pisten, Skitouren und spannende Vereinsmeisterschaften – bei 
bestem Wetter, sportlichen Highlights und unvergesslichen Erlebnissen. 

Es ist mittlerweile eine jahrzehntelange Tradition: Zum 41. Mal fuhr die DAV-Sektion 
Altdorf Ende Februar in ihre Südtiroler Partnergemeinde Wiesen bei Sterzing zu einem 
Skiwochenende. In diesem Jahr nahmen 56 Mitglieder – darunter Frauen, Männer, Kinder 
und Jugendliche – teil.

Die Anreise erfolgte umweltbewusst mit dem Reisebus, und wie immer wurde im Graushof 
übernachtet. Dort wurde die Gruppe hervorragend bewirtet und konnte sich nach den sport-
lichen Aktivitäten wunderbar erholen. 

Bei bestem Wetter und ausgezeichneten Pistenbedingungen hatte die Gruppe die 
Möglichkeit, sich in den unterschiedlichsten Wintersportarten zu betätigen. Der Großteil der 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer fuhr mit viel Spaß die nahezu leeren Hänge des Skigebiets 
Ratschings hinunter. Einige setzten auf Skitouren, andere genossen die Langlaufloipen oder 
unternahmen Winterwanderungen. 

Wie es bei diesem Skiwochenende Tradition ist, fanden auch die Vereinsmeisterschaften im 
Alpinskifahren statt. 32 motivierte Skifahrerinnen und Skifahrer gingen an den Start. Bei den 
Damen holte sich Nele Müller den Titel der schnellsten Fahrerin, bei den Herren setzte sich 
Leon Schuster durch. Die begehrten Titel der Vereinsmeisterin und des Vereinsmeisters gin-
gen dieses Jahr an Christine Schacherl und Christian Link, wobei hier neben den Laufzeiten 
auch das Alter in die Wertung einfloss.

Die glücklichen Medaillengewinnerinnen und -gewinner.
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Abseits der Pisten unternahm ein Teil der Gruppe wunderschöne Skitouren in Begleitung 
von Freunden der Ortsstelle Pfitsch der Sektion Sterzing des Alpenvereins Südtirol.

Gemeinsam mit Armin Geyr, dem Leiter der Ortsgruppe Pfitsch, ging es für die acht 
Skibergsteiger und drei Skibergsteigerinnen aus der DAV-Sektion Altdorf auf eine beson-
ders schöne Tour. Startpunkt war das Ridnauntal, von wo aus die Gruppe über die Äußere 
Wurzenalm zum Mareiter Stein aufbrach. Rund 800 Höhenmeter waren zu bewältigen.

Trotz der insgesamt eher dürftigen Schneelage im gesamten Alpenraum wurde die Gruppe 
mit Pulverschnee auf den nordseitigen Hängen belohnt. Um so schöner war laut DAV-
Vorstand Dr. Volker Güther die Abfahrt bei zudem noch guten Wetterverhältnissen. Im 
unteren Waldbereich nutzten die Wintersportler einen bestens präparierten Forstweg für die 
weitere Abfahrt zum Ausgangspunkt. 

Am darauffolgenden Sonntag ging es für noch sieben Tourengeher in den Talabschluss 
des Ratschinger Tals. Von dort aus war der Fladinger Berg das Ziel der Gruppe, während 
weit über 100 andere Tourengeher den Paradeberg des Gebiets, die Kleine Kreuzspitze, 
geradezu belagerten. Auch hier fanden sich oberhalb der Baumgrenze nur wenig verspurte 
Pulverschneehänge für ungetrübten Abfahrtsgenuss.

Auf dem Rückweg nutzten die Tourengeher die Loipe von Flading nach Innerratschings, um 
rechtzeitig zum Bus zurückzukehren. Text und Bild: DAV Altdorf 
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Radfahren 60+ am Aschermittwoch 

Das grandiose Frühlingswetter am Aschermittwoch war der Weckruf für die DAV-
Seniorenradler (Radfahren 60+). 

Es wurde dieses Mal nur eine Gruppe gebildet. Anton Ernstberger führte 16 Radlerinnen und 
Radler über Hegnenberg, Klingenhof, Egensbach, Engelthal und  Prosberg nach Kucha, wo 
wir im Grünen Baum einkehrten. Bis wir wieder zu Hause waren, hatten wir 32 Km und 550 
HM abgeradelt. Für uns eine eher kleine Runde, aber zum Einfahren war es super. 

Bei der Einkehr wurde nochmal das bisher ungelöste Problem, der Suche nach einer/m 
neuen Gruppenleiter/in besprochen. Ivan Tabor, der diese Gruppe über 10 Jahre geleitet 
hat, ist aus Altersgründen ausgeschieden, unterstützt aber weiterhin als Tourenführer die 
Gruppe. Für ihn suchen wir eine/n Nachfolger/in. 

Gerne wollen wir dafür auch interessierte Personen aus der Sektion ansprechen. 
Interessenten bitte bei Ivan Tabor melden. 

Wir radeln immer mittwochs, 13:00, in einer sportlichen und einer leichteren Gruppe, inter-
essierte Gäste sind uns willkommen. Treffpunkt ist der Marktplatzbrunnen in Altdorf. 

 Text und Bild: Peter Schuricht  

Die Radlergruppe 60+ bei Klingenhof.
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Senioren – Wandern in kleinen Gruppen, Januar bis März 

Januar: Die Kleingruppe ist gut ins neue Jahr gestartet. Zwei Gruppen mit je 10 Teilnehmern 
unter der Führung von Peter Chunsek wanderten an 2 Terminen durch das Hammerbachtal. 
Von Engelthal führte der Weg über die Steinerne Rinne bei Schrotsdorf, Egensbach und 
Keilberg nach Offenhausen zur Mittagseinkehr. Nachmittags ging es nochmal hoch nach 
Prosberg und dann zurück nach Engelthal. 14 km und 490 Hm waren für die erste Tour 
genug. 

Februar: Der Witzewanderweg führt ca. 12 km durch die idyllische Landschaft rund um 
Rohr im Landkreis Roth. Da der Witzewanderweg eine Rundwanderung ist, konnte man in 2 
Gruppen zu je 12 Teilnehmern im und gegen den Uhrzeigersinn laufen. Die Führung hatten 
Uli Reichert und Peter Chunsek. In Wald und Flur trafen die Wanderer auf 20 Witztafeln 
mit Witzen fränkischer Humoristen. Zur Mittagseinkehr in Dechendorf trafen beide Gruppen 
zusammen. 

März: Auch bei „Rund um Spalt“ wanderten an 2 Terminen zwei Gruppen mit 14 bzw. 
13 Teilnehmern. Wanderführer Werner Konrad (Conny) führte die Gruppen von Spalt in 
die urwüchsige Massendorfer Schlucht und weiter durch den Wald nach Mosbach zum 
Landgasthof Stache. Nachmittags ging es auf verschlungenen Pfaden nochmal in eine 
Schlucht zum Müllersloch. Von dort war es nicht mehr weit nach Spalt. Ausklang war in der 
Erlebniswelt HopfenBierGut.  Text und Bild: Uli Reichert

Die Gruppe auf dem Witzewanderweg.
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Zehn Wochen in Nepal – mehr als nur ein Reisebericht

Im September 2024 traf ich eine Entscheidung, die mein Leben nachhaltig bereichern sollte: 
Ich reiste nach Nepal, um mit der gemeinnützigen Organisation Rainbow Garden Village zu 
arbeiten. Diese Organisation bietet seit 1999 weltweit Freiwilligenarbeit und Auslandsprakti-
ka an und ermöglicht projektbezogene Einsätze in verschiedenen Ländern. 

Nepal wird oft als das „Dach der Welt“ bezeichnet, dank seiner beeindruckenden Himala-
ya-Landschaften, aber auch als das „Herz des Dschungels“ mit dem artenreichen Chitwan 
Nationalpark. Neben atemberaubenden Naturschönheiten erwarteten mich zahlreiche far-
benfrohe Feste, tief verwurzelte Traditionen, eine bewegte Geschichte und eine einzigartige 
Architektur. Doch Nepal ist auch eines der ärmsten Länder Asiens. Politische Instabilität und 
jahrzehntelange Konflikte haben die wirtschaftliche Entwicklung stark gehemmt, was sich in 
vielen Bereichen des täglichen Lebens widerspiegelt. 

Nach einem langen Flug landete ich in Kathmandu, einer Stadt voller Kontraste. Die bunten 
Märkte, der Duft von Gewürzen und das geschäftige Treiben der Straßen faszinierten mich 
sofort. Nach einer kurzen Orientierungsphase in der Hauptstadt reiste ich weiter zu meinem 
Einsatzort: der Green Society Public School im Herzen von Sauraha, Chitwan. 

Freiwilligenarbeit in der Schule 

Meine Hauptaufgabe bestand darin, am Unterricht teilzunehmen und verschiedene Aktivi-
täten für die Kinder zu organisieren. Die Arbeit war herausfordernd, aber unglaublich be-
reichernd. Die Kinder waren wissbegierig und mit Begeisterung bei der Sache. Besonders 
berührend war es zu sehen, wie offen sie für neue Kulturen waren und mit welcher Freude 
sie am Unterricht teilnahmen. 

Doch mein Aufenthalt in Nepal sollte noch eine weitere besondere Bedeutung bekommen: 
Ich hatte Spenden von Freunden, dem Deutschen Alpenverein Altdorf (DAV) sowie Unter-
stützern aus Tschechien gesammelt und brachte sie mit nach Nepal. In Chitwan traf ich auf 
viele engagierte Menschen, die sich für verschiedene soziale Projekte einsetzen – sei es in 
Schulen, Kinderheimen oder bei medizinischen Hilfsaktionen. Ich konnte selbst entscheiden, 
wohin die Spenden fließen sollten, und entschied mich, drei abgelegene Schulen in den Hü-
geln von Chitwan mit dringend benötigten Winteruniformen auszustatten. 

Mit rund 1.000 Euro konnten wir fast 160 Kinder mit warmer Kleidung versorgen und zusätz-
lich Schulmaterialien finanzieren. Die Übergabe der Kleidung an die Kinder war einer der 
bewegendsten Momente meiner Reise. Die Freude, das Lächeln und die dankbaren Blicke 
dieser Kinder werde ich nie vergessen. Für mich steht fest: Das war nicht meine letzte Reise 
nach Nepal – ich werde zurückkehren, um weiterhin zu helfen. 

Eintauchen in die nepalesische Kultur 

Neben meiner Arbeit hatte ich die Möglichkeit, die nepalesische Kultur intensiv kennenzu-
lernen. Ich nahm an traditionellen Festen teil, lernte die lokale Küche kennen und wurde 
von der Gastfreundschaft der Einheimischen überwältigt. Schnell fühlte ich mich als Teil 
der Gemeinschaft. 

Natürlich durfte auch das Erkunden der beeindruckenden Landschaft nicht fehlen. Ich unter-
nahm eine mehrtägige Trekkingtour im Annapurna Base Camp und später einen herausfor-
dernden Langtang-Trek über fünf Tage. Die Wanderungen durch die majestätischen Berge  
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des Himalaya waren atemberaubend und hinterließen bleibende Eindrücke. Besonders an-
spruchsvoll war jedoch der Everest Base Camp Trek (EBC), bei dem ich aufgrund einer Lun-
genentzündung und der Höhenkrankheit an meine körperlichen Grenzen stieß. Die eisige 
Kälte und die dünne Luft machten die Wanderung herausfordernd, doch gleichzeitig war es 
eine Erfahrung, die mich sowohl körperlich als auch mental gestärkt hat. 

Reflexion und persönliche Entwicklung 

Die zehn Wochen in Nepal waren eine Zeit der Selbstreflexion und des Wachstums. Ich habe 
nicht nur meine Fähigkeiten im Unterrichten verbessert, sondern auch gelernt, wie wichtig 
es ist, im Moment zu leben und die kleinen Dinge zu schätzen. Die Herausforderungen, die 
ich meistern musste, haben mein Selbstvertrauen gestärkt und mir gezeigt, wie anpassungs-
fähig ich bin. Mein Aufenthalt in Nepal war eine transformative Erfahrung, die ich jedem 
empfehlen kann, der eine sinnvolle Auszeit sucht. Die Kombination aus Freiwilligenarbeit, 
kulturellen Erlebnissen und persönlichem Wachstum hat meine Perspektive erweitert und 
mein Leben bereichert. 

Ich kehre mit unvergesslichen Erinnerungen zurück – und mit der festen Überzeugung, dass 
mein Engagement für Nepal nicht mit dieser Reise endet.  Text: Michaela Vollhardt 

Schulkinder mit den 

gespendeten Schuluniformen.

Michaela auf Tour.
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Mädels-Skitour des DAV Altdorf zur Lizumer Hütte (07.02.–10.02.2025) 

Neun motivierte Frauen, diesmal auch mit Teilnehmerinnen aus den Sektionen Erlangen und 
Ravensburg, machten sich auf den Weg zur Lizumer Hütte. Die Idee, eine reine Frauengrup-
pe zu bilden, hat sich nun bereits zum vierten Mal erfolgreich bewährt und findet immer mehr 
Anklang in breiten Kreisen. Die Mischung aus Frauenpower, entspannten Touren und ge-
meinsamer Freude am Skitourengehen zieht immer mehr Teilnehmerinnen an. Organisiert 
wurde die Tour von Michaela Vollhardt und Elke Linnert. 

Ankunft und erste Tour 

Am Freitagmorgen ging es früh los, und bereits am Parkplatz wartete unser Gepäcktrans-
port. Drei von uns entschieden sich, den Anstieg zur Hütte selbst in Angriff zu nehmen, 
während der Rest der Gruppe samt Gepäck mit dem Transport hochgefahren wurde. Nach 
dem Bezug der Zimmer starteten diese direkt zur Tour aufs Klammjoch. Die drei, die zu Fuß 
aufgestiegen waren, folgten später nach. Die 500 Höhenmeter waren gut machbar, doch der 
starke Wind zwang die Gruppe bald zur Umkehr in die warme Hütte. 

Der erste gemeinsame Abend war ein voller Erfolg: Die Lizumer Hütte präsentierte sich nicht 
nur gemütlich und bestens ausgestattet, sondern auch mit dem sympathischen Wirt Tobi und 
seinem aufmerksamen Team. Beim leckeren Abendessen – ob vegetarisch oder mit Fleisch 
– war für Jede etwas dabei. 

Die Teilnehmerinnen der Mädels-Skitour.
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Tag 2: Mösler Sonnenspitz und eine unerwartete Rettungsaktion 

Die Wetterbedingungen mit starkem Wind erforderten eine flexible Tourenplanung. Statt der 
ursprünglichen Route entschieden wir uns für den Mösler Sonnenspitz. Der Aufstieg wur-
de von Sonnenschein, guter Laune und spannenden Gesprächen begleitet, doch der Wind 
nahm weiter zu. Kurz vor dem Gipfel war klar: Umkehren ist die beste Option. Spontan wähl-
ten wir einen alternativen Gipfel – das benachbarte Schispitzl. 

Dort kam es zu einer unvorhergesehenen Situation: Eine Teilnehmerin hatte Probleme mit 
ihrer Skibindung, die sich so verklemmte, dass keiner helfen konnte. Der steile Abstieg mit 
den Skiern auf dem Rucksack war eine Herausforderung. Im flacheren Gelände wurde 
schließlich Hilfe organisiert – die Mädels alarmierten die Gebirgsjäger, die mit dem Schnee-
mobil kamen und die Teilnehmerin samt Skiern sicher zur Hütte brachten. Zurück in der 
Hütte sorgten Teamwork und geliehenes Werkzeug dafür, dass die Bindung repariert wurde 
– Frauenpower pur! 

Tag 3: Gipfelbesteigung am Geier und sportliche Abfahrt 

Der dritte Tag führte uns über einen steilen Anstieg zum Geier. Der Aufstieg war fordernd, 
aber das Panorama entschädigte für jede Anstrengung. Die Abfahrt gestaltete sich sport-
lich, aber der Schnee war überraschend gut – ein perfekter Tourentag ohne Zwischenfälle. 
Abends wurde viel gelacht, erzählt und gespielt. Beim Würfeln in geselliger Runde wurde 
schnell klar: Wir waren die fröhlichste und harmonischste Gruppe auf der Hütte. 

Tag 4: Abschlusstour zur Torscharte und Heimreise 

Der Montag begrüßte uns mit strahlendem Sonnenschein. Unsere Abschlusstour führte zur 
Torscharte, wo wir von zahlreichen Bundeswehr-Truppen begleitet wurden – eine interes-
sante Begleitung! Nach einer zügigen Abfahrt blieb noch genug Zeit für einen gemütlichen 
Abschluss in der Hütte mit Kaiserschmarrn und köstlichen Suppen. 

Fazit: Wiederholung garantiert! Die vier Tage auf der liebevoll eingerichteten Lizumer Hütte 
mit hervorragender Bewirtung, tollen Touren und einer großartigen Gruppe waren ein voller 
Erfolg. Die einhellige Meinung: Wir kommen nächstes Jahr wieder! 

 Text und Bild: Michaela Vollhardt 
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Öffitour des Mitteldrittels mit Abenteuercharakter 

Das Wochenende begann für den Großteil der Gruppe am Freitag frühmorgens am Nürnber-
ger Hauptbahnhof. Noch verschlafen, aber voller Vorfreude, wurde die Gruppe in München 
komplettiert. Dort begann das Abenteuer so richtig – und zwar lautstark: Die morgendliche, 
euphorische Aktion des Rucksackpackens im Zug erregte die Aufmerksamkeit der übrigen 
Mitreisenden und sorgte für lebhafte Stimmung. 

Nach knapp getakteten Umstiegen erreichten wir pünktlich das Kaunertal, genauer gesagt 
den Ausgangspunkt am Fernergrieß. Strahlender Sonnenschein begrüßte uns und begleite-
te uns beim Aufstieg zur Rauhekopfhütte. Die Bedingungen waren ungewöhnlich für diese 
Jahreszeit – wenig Schnee prägte die Landschaft, sodass der Hüttenanstieg anspruchsvoller 
war als erwartet. 

Glücklicherweise waren wir nicht allein auf der Hütte und konnten uns über einen bereits 
geheizten Winterraum freuen. In geselliger Runde ließen wir den Anreisetag gemütlich  
ausklingen. 

Nach einer kalten Nacht im Schlafsaal hielt der nächste Morgen eine Überraschung für uns 
bereit: Wir wurden im Winterraum eingeschlossen. Doch wir meisterten die Situation ge-
schickt und wurden mit strahlendem Sonnenschein belohnt. 

Wir überquerten die Eiswüste des Gepatschferners, passierten das eindrucksvoll gelege-
ne Brandenburgerhaus und genossen zunächst eine traumhafte Abfahrt im Schnee. Doch 
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die Bedingungen änderten sich rasch, und schon bald standen wir vor einem schneearmen 
Steilhang. Mal fahrend, mal tragend bahnten wir uns den Weg hinab, bis wir schließlich das 
Hochjoch-Hospiz erreichten. 

Am zweiten Tourentag lagen rund 1200 Höhenmeter vor uns – unser Ziel: die Langtaufe-
rerspitze. Doch die schlechte Schneelage zwang uns zunächst, rund 100 Höhenmeter von 
der Hütte ins Rofental abzusteigen, bevor wir unseren Aufstieg in Richtung Hintereisferner 
beginnen konnten. 

Wir folgten dem Tal, um anschließend mit Blick auf die Weißkugel über den Gletscher zur 
Langtaufererspitze aufzusteigen. Die Abfahrt führte uns über überwiegend sanfte Hänge 
und belohnte uns mit atemberaubenden Ausblicken, bevor wir wieder zum Hochjoch-Hospiz 
aufstiegen und dort den Tag gemütlich ausklingen ließen. 

Am letzten Tag starteten wir früh, um trotz der geringen Schneelage rechtzeitig die Busver-
bindung aus dem Ötztal zu erreichen. Dazu folgten wir dem Sommerweg vom Hochjoch-
Hospiz nach Vent, wo unsere Tour an der Bushaltestelle endete. Von dort traten wir die 
Heimreise an – zuerst mit dem Bus, dann weiter mit dem Zug. 

Alles in allem eine abwechslungsreiche Tour voller unvergesslicher Erlebnisse und toller 
Erfahrungen.  Text und Bilder: Jan Hirschmann

Mal fahrend, mal tragend bahnten wir uns den Weg und wurden mit atemberaubenden 

Ausblicken belohnt.
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Genießerskitour der DAV-Sektion Altdorf in den Brennerbergen 

Die 12. Auflage der traditionellen Genießerskitour, organisiert vom Vorsitzenden Volker 
Güther, führte 19 Frauen und Männer im Alter zwischen 24 und 72 Jahren in den kleinen 
Weiler Padaun oberhalb des Valser Tals. Ausgangspunkt für die drei Skitourentage war der 
urige und gemütliche Berggasthof Steckholzer, in dem alle Teilnehmer bestens von Wirtin 
Martina umsorgt wurden. Eine tolle Unterkunft speziell für Skibergsteiger, die deutlich mehr 
als nur empfehlenswert ist. 

Die bange Frage galt in diesem besonders schneearmen Jahr den Schneeverhältnissen. 
Die hohe Ausgangslage von 1560 m und etwas Neuschnee in den zurückliegenden Ta-
gen machten es zum Glück möglich, zumindest schattseitige Touren direkt vom Gasthof  
aus anzugehen. 

Am Samstag brach die Gruppe zum Padauner Berg auf, einem der Hausberge des Wei-
lers. Nach anfänglichem Nebel mit Schneefall wurde die Sicht immer besser, so dass nach 
kurzer Gipfelrast das Einspuren der frisch beschneiten Hänge bei der Abfahrt bis an die 
Waldgrenze Vergnügen pur war. Am darauffolgenden Tag ging es auf den Nachbarberg, die 
Vennspitze. Allerdings bei deutlich schlechteren Wetter- und Schneebedingungen. Während 
der Aufstieg keine besonderen Probleme darstellte, war die Abfahrt in schwerem Schnee bei 
wenig Bodensicht für alle eine durchaus herausfordernde Angelegenheit.

Die Genießer-Skibergsteiger auf dem Padauner Berg.

Am Montag war der Silleskogel das Ziel der Gruppe. Eine steile Rinne unmittelbar nach der 
Sillalm wurde mit einiger Anstrengung, aber technisch sicher überwunden. Mit zunehmender 
Höhe wurde der Nebel immer dichter, bis der Ausläufer eines offensichtlich recht frischen, 
von der Seite kommenden Lawinenkegels die gelegte Aufstiegsspur versperrte. Aufgrund 
der nicht vorhandenen Sicht beschloss die Gruppe deshalb nach lediglich 500 Höhenmetern 
die Umkehr. Nach wenigen Höhenmetern talwärts lichtete sich zur Freude Aller der Nebel, 
und die Tourentage konnten mit einer sportlichen, aber sehr schönen Abfahrt ausklingen. 

 Text und Bild: Volker Güther
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Einladung zur 
Jugendvollversammlung 2025

Liebe Kinder und Jugendliche der Sektion Altdorf des DAV, wir laden Euch herzlich 
zu unserer diesjährigen Jugendvollversammlung am  

Mittwoch, den 15. Oktober 2025 um 19:00 Uhr 

in unseren Jugendraum in der Mittelschule Altdorf mit Getränken und Brotzeit ein. 

Eingeladen sind alle Mitglieder unserer Sektionsjugend ab 12 Jahren bis zur 
Vollendung des 27. Lebensjahres. Sie sind laut Sektionsjugendordnung in der 
Jugendvollversammlung teilnahme- und stimmberechtigt. 

Bitte bringt als Nachweis der Mitgliedschaft und Stimmberechtigung euren aktuellen 
DAV-Ausweis mit. 

Damit wir uns entsprechend vorbereiten können, bitten wir euch, sich bis 
30.09.2025 per E-Mail an jugendreferent@dav-altdorf.de anzumelden, wenn ihr an 
der Jugendvollversammlung teilnehmen könnt. 

Vorläufige Tagesordnung: 

1. Begrüßung und Eröffnung 

2. Wahl des Jugendausschusses 

3. Wahl der Delegierten 

4. Sonstiges 

5. Abschluss der Jugendvollversammlung 

Anträge müssen bis spätestens eine Woche vor der Versammlung schriftlich beim 
Jugendreferenten eingehen, damit sie noch in die Tagesordnung aufgenommen 
werden können. Nicht fristgerecht eingereichte Anträge werden nur behandelt, 
wenn dies die Versammlung mehrheitlich beschließt. 

Wir freuen uns auf deine Teilnahme und auf eine tolle Jugendvollversammlung. 

 Bastian Linkens, Jugendreferent 
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Francis Linkens,  0157 57695333, naturschutz@dav-altdorf.de

Erste Ergebnisse der Emissionsbilanzierung 2023 für die Sektion Altdorf

Der Deutsche Alpenverein hat sich mit dem Beschluss der Hauptversammlung 2021 ein ehr-
geiziges Ziel gesetzt: Klimaneutralität bis 2030. Auch unsere Sektion trägt aktiv dazu bei und 
setzt verschiedene Maßnahmen um, um CO2-Emissionen zu reduzieren und nachhaltige 
Alternativen zu fördern. 

Unser Vorgehen in der Sektion:

Bereits im letzten Jahr haben wir darüber berichtet – hier ein kurzer Überblick: 

• Schritt 1: Emissionsbilanzierung: Erfassung aller Emissionen, z. B. Fahrten in die Berge, 
Strom- und Wärmeverbrauch. 

• Schritt 2: Umsetzung von Maßnahmen zur Reduktion und Kompensation: z.B. Installati-
on der Photovoltaikanlage auf der Kletterhalle, Leitfaden für die Tourenplanung mit dem 
ÖPNV, Patenschaft für einen Blütenacker und vieles mehr. 

Nun liegen die ersten Ergebnisse aus der Emissionsbilanzierung im Jahr 2023 vor:

Infrastruktur:

Insgesamt wurden hier 16,8 t CO2 ermittelt, aufgeteilt auf die Kletterhalle und die Ge-
schäftsstelle. Darunter fallen alle Daten zur Wärme, zum Strom, zu Büromaterialien, Dienst-
leistungen (z.B. Fortbildungskosten, Versicherungen, etc.) und der Verpflegung z.B. bei 
Veranstaltungen.

Kletterhalle im Jahr 2023:

Geschäftsstelle im Jahr 2023:

Wärme: 
3,4 t CO²

Wärme: 
1,0 t CO²

Strom: 
2,1 t CO²

Büroprodukte: 
2,6 t CO²

Eingekaufte 
Dienstleistungen: 
1,9 t CO²

Verpflegung: 
3,1 t CO²

Strom: 
2,8 t CO²
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Mobilität:

Insgesamt wurden hier 27,4 t CO2 ermittelt, aufgeteilt auf die Bereiche Reisen und Unter-
kunft. Letztere entfallen auf Hütten, Hotels und Campingplätze, die sich nicht im DAV-Besitz 
befinden. DAV-Hütten werden stets von der jeweiligen Sektion bilanziert. Unter den Reisen 
sind alle zurückgelegten Kilometer z.B. durch Fahrten in die Alpen, zu Veranstaltungen vor 
Ort oder zum Klettern und Wandern in der Region erfasst. Der größte Anteil nimmt dabei die 
Strecken mit dem PKW ein, wodurch sich ein Ausstoß von 13,3 t CO2 ergibt und damit eine 
große Stellschraube bietet. Insgesamt wurden im Jahr 2023 ein Viertel aller Fahrten in die 
Alpen mit Bus und Bahn zurückgelegt. Im Jahr 2024 hat sich dieser Anteil sogar auf knapp 
die Hälfte aller Fahrten in die Alpen erhöht. 

Mobilität im Jahr 2023:

Aber was bedeuten diese Zahlen eigentlich im 
Alltag?

Jeder Deutsche verursacht jährlich circa 10 t CO2. 
Um eine Tonne zu verbrauchen, fährt man mit einem 
durchschnittlichen Benziner knapp 5.000 km oder 
heizt ein Jahr lang eine Wohnfläche von 45 m2. Um 
dagegen eine Tonne CO2 aufzunehmen, muss eine 
Buche ungefähr 80 Jahre lang wachsen. 

Ich möchte mich sehr herzlich bei der Vorstandschaft 
und allen Mitgliedern bedanken für die zahlreiche Un-
terstützung bei der Erfassung aller Emissionen.

ÖPNV: 
1,1 t CO²

PKW: 
13,3 t CO²

Unterkünfte: 
6,3 t CO²

Reisebus: 
6,7 t CO²
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Herzlichen Glückwunsch zum Geburtstag

Liebe Mitglieder, hier drucken wir gerne eure "runden" und "halbrunden" Geburtstage 
ab dem 60. Geburtstag ab. Den Geburtstagsjubilaren werden wir weiterhin per 
Glückwunschkarte gratulieren. Wenn ihr mit einer Ver öffentlichung im Mitteilungsheft nicht 
einverstanden seid, so bitten wir euch, uns das rechtzeitig mitzuteilen.

Mai 2025 

Heike Blos 60 Jahre 

Karin Fuchs  60 Jahre 

Norbert Herzog  60 Jahre 

Bernd Hofecker  60 Jahre 

Norman Riede  60 Jahre 

Gabriele Rudolph  60 Jahre 

Maria Christl  65 Jahre 

Helga Engelhard  65 Jahre 

Claus Köppel  65 Jahre 

Karin Ludwig-Allen  65 Jahre 

Hubert Plaß  65 Jahre 

Markus Wolpers  65 Jahre 

Theresia Grabinger  75 Jahre 

Rolf Hallberg  75 Jahre 

Jürgen Peter  80 Jahre 

Brigitte Voit  80 Jahre 

Alois Deml  85 Jahre 

Helga Fürst  85 Jahre 

Ingrid Heindel  85 Jahre 

Helga Meyer  85 Jahre 

Heinrich Schötz  85 Jahre 

Helgard Marienfeld  90 Jahre 

Juni 2025 

Petra Keim  60 Jahre 

Emma Kroppe  60 Jahre 

Bernd Reif  65 Jahre 

Hans Lodes  70 Jahre 

Cilli Pickel  70 Jahre 

Wilhelm Carlan  75 Jahre 

Rainer Sturm  75 Jahre 

Margarete Kästel  85 Jahre 

Juli 2025 

Elke Eckstein  60 Jahre 

Lydia Maul  60 Jahre 

Thomas Schacherl  60 Jahre 

Dr. Helmut Schulz  60 Jahre 

Ingrid Dolansky  65 Jahre 

Hermann Frank  65 Jahre 

Elke Linnert  65 Jahre 

Roland Rau  65 Jahre 

Martina Schroers  65 Jahre 

Dr. Volker Güther  70 Jahre 

Gerhard Grabinger  75 Jahre 

Herbert Schmersahl  85 Jahre 

August 2025 

Petra Beranek  60 Jahre 

Manfred Heckel  60 Jahre 

Robert Hofmann  60 Jahre 

Wolfgang Zettner  60 Jahre 

Jörg Meissner  65 Jahre 

Jürgen Schwaiger  65 Jahre 

Bruno Hübner  70 Jahre 

Walter Junge  85 Jahre 

Willi Merkel  85 Jahre 

Theodor Müller  85 Jahre 

Annelies Schötz  85 Jahre 

September 2025 

Jürgen Krausser  60 Jahre 

Jan Kürschner  60 Jahre 

Doris Simon  60 Jahre 

Ulrich Bollmann  65 Jahre 

Andrea Knoll  65 Jahre 
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Personelles Aus der Sektion

Zum Gedenken

Müller Helmut, 88 Jahre 
Mitglied im DAV seit 1967 

 28.11.2024

Hiller Anneliese, 84 Jahre 
Mitglied im DAV seit 1977

 09.01.2025

Endres Bernhard, 81 Jahre 
Mitglied im DAV seit 2003

  31.01.2025

Pickel Wilfried, 70 Jahre 
 Mitglied im DAV seit 2013 

  09.04.2025

Wir werden unsere verstorbenen Mitglieder in guter Erinnerung behalten.

Anita Schwaiger  65 Jahre 

Andrea Schwarzbauer  65 Jahre 

Ditmar von Busse  70 Jahre 

Hedwig Ries  70 Jahre 

Doris Friedrich  75 Jahre 

Werner Weiss  75 Jahre 

Franz Wittwer  75 Jahre 

Wolfgang Fritsch  80 Jahre 

Manfred Meyer  85 Jahre 

Erika Rupprecht  85 Jahre 

Dieter Waßmuth  85 Jahre 

Oktober 2025 

Dr. Heike Bogsch  60 Jahre 

Andrea Brunner  60 Jahre 

Heike Schuh  60 Jahre 

Hanne Fiedler  70 Jahre 

Renate Götte  70 Jahre 

Verina Odörfer  70 Jahre 

Elfriede Häusler  75 Jahre 

Gunda Stahl  75 Jahre 

Traudlinde Popp  80 Jahre 

Roman Leyerer  85 Jahre 

November 2025 

Anton Eckl  60 Jahre 

Dr. Frank Hoffmann  65 Jahre 

Harald Maier  65 Jahre 

Horst Müller  65 Jahre 

Manfred Räbel  65 Jahre 

Anneliese Kolb  70 Jahre 

Gerda Bachmann  75 Jahre 

Rolf Klug  75 Jahre 

Franz Lenz  75 Jahre 

Manfred Geier  85 Jahre 

Helmut Meindel  90 Jahre 

Hermann Rupprecht  90 Jahre 

Walter Schlüter  90 Jahre 
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Eva Krötz 
Altmühltal-Panoramaweg 

Rother Wanderführer, 3. aktualisierte Auflage 2025, 176 Seiten, Preis 16,90 € 

Markante Jurafelsen, Steinbrüche mit 
Fossilien, luftige Buchenwälder und die 
gemächlich dahinÀießende Altmühl – der 
Altmühltal-Panoramaweg ist ein genuss-
voller Weitwanderweg, der durch die weiß 
leuchtende Jura-Landschaft des Naturparks 
Altmühltal führt. Auf 200 Kilometern lässt sich 
seine abwechslungsreiche Natur und viel 
Kultur erleben. Zu Recht ist der Altmühltal-
Panoramaweg ist als „Qualitätsweg 
Wanderbares Deutschland“ zerti¿ziert und 
einer der „Top Trails of Germany“. 

Vom fränkischen Seenland in Gunzenhausen 
bis zum Donaudurchbruch in Kelheim ver-
läuft der Altmühltal-Panoramaweg auf 15 
Etappen gemütlich entlang der Altmühl. 
Highlights sind das Jura-Museum in der 
Willibaldsburg Eichstätt und die Burg 
Prunn, die ganz und gar das Idealbild einer 
Ritterburg ist. 
Für jede Etappe gibt es eine zuverlässige 
Wegbeschreibung mit Höhenpro¿l und ein 
Tourenkärtchen mit Routenverlauf. GPS-
Tracks stehen zum Download bereit.

Chris Semmel  
Klettersteiggehen – Ausrüstung, Technik, Sicherheit 

Rother Wissen & Praxis, 8., vollständig neu bearbeitete Auflage 2025, 52 Seiten, 9,90 € 

Klettersteiggehen boomt – alpenweit. 
Jährlich entstehen neue Klettersteige und 
innovative Sicherungsgeräte bereichern 
den Markt. Um einen Klettersteig sicher 
zu begehen, braucht es jedoch nicht nur 
Übung; auch das Wissen über Ausrüstung, 
Technik, Risiko und Sicherheit ist unerläss-
lich. Der kompakte Band »Klettersteiggehen 
– Ausrüstung, Technik, Sicherheit« aus 
der Reihe Wissen & Praxis informiert über 
alles, was man zu diesen Themen wissen 

muss – vom einfachen gesicherten Steig 
bis zum anspruchsvollen Sportklettersteig. 
Die Lehrschrift liefert sowohl Einsteigern 
als auch erfahrenen Klettersteiggehern 
wertvolle Tipps von den ersten Schritten 
auf einem Klettersteig über kraftsparen-
de Klettertechniken bis zu provisorischen 
Rettungsmaßnahmen.
„Klettersteiggehen“ ist der perfekte Leitfaden 
für alle, die die Eisenwege der Alpen sicher 
und mit Freude meistern wollen.

Der Meraner Höhenweg ist eine der 
schönsten mehrtägigen Rundwanderungen 
der Alpen. Auf aussichtsreichen Wegen 
verläuft er durch die Texelgruppe, des-
sen höchste Gipfel die Stadt Meran bis 
zu 3000 Meter überragen. Die Hüttentour 
führt durch Landschaften, die von medi-
terran bis hochalpin reichen, zu typischen 
Südtiroler Bergbauernhöfen und sie gewährt 
immerzu grandiose Panoramen.Der Rother 
Wanderführer »Meraner Höhenweg« ist die 
perfekte Planungsgrundlage für die fünf- 

bis sechstägige Tour – mit allen wichtigen 
Infos, Gipfelrouten und Tagestouren. Der 
Wanderführer beschreibt die klassische 
Route des Meraner Höhenwegs. Die Etappen 
verfügen über zuverlässige Beschreibungen, 
detaillierte Kartenausschnitte mit einge-
zeichnetem Routenverlauf und präzise 
Höhenpro¿le. Geprüfte GPS-Tracks, die zum 
Download von der Rother Webseite bereit-
stehen, sorgen für eine einfache Navigation, 
auch Informationen über die Anbindung an 
Öႈs und vieles mehr sind beschrieben. 

Gerhard Hirtlreiter  
Meraner Höhenweg  

Rother Wanderführer, 3., aktualisierte Auflage 2025, 168 Seiten, Preis 16,90 €
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Vorstandschaft (E-Mail-Adressen: vorname.nachname@dav-altdorf.de)

Vorsitzender: Dr. Volker Güther, Zöllerstraße 28, 90518 Altdorf  09187 6716

Stellvertretende Vorsitzende: 
 Monika Kürschner, Danziger Str. 43, 90518 Altdorf  09187 902848 

 Bastian Linkens, Isarstraße 6, 91052 Erlangen  01575 7246796 

 Elfriede Müller, Meisenweg 1, 90518 Altdorf  09187 1813 

 Helmut Schröder, Zu den Ziegelwiesen 8, 90518 Altdorf  09187 9219242 

 Hubert Seel, Sandstraße 23, 92348 Berg  09189 40190 

Geschäftsstelle 
Im „Rothenberger Haus“ am Marktplatz, zwischen Kultur-Rathaus und Laurentiuskirche. Zugang und 

Adresse: Hermangasse 1, 90518 Altdorf. 

Öffnungszeiten: April bis September: mittwochs, Oktober bis März: dienstags, jeweils von 18:00 Uhr 

bis 19:00 Uhr 

 mit AB: 09187 959363; Fax: 09187 9566312.

Bücherei / Leihausrüstung 
Der Ausrüstungsverleih und die Bücherei sind in der Geschäftsstelle untergebracht.  

Ausleihe / Rücknahme: in den Monaten April bis September mittwochs, in den Monaten Oktober bis 

März dienstags, jeweils zwischen 18:00 Uhr und 19:00 Uhr, oder alternativ nach Anmeldung unter 

ausleihe@dav-altdorf.de 

Internet: www.dav-altdorf.de  E-Mail-Adresse: info@dav-altdorf.de

Sektionsabende in der Regel am 1. Dienstag im Monat um 20:00 Uhr im Vereinslokal des 1. FC 

Altdorf, Weidentalstraße 10.

Jugendraum 
Im Souterrain der Mittelschule Altdorf, Schulstraße 6.

DAV-Kletterhalle KunstGriff 
Die Kletterhalle KunstGriff, Schulstraße 6, 90518 Altdorf, ist im Winterhalbjahr geöffnet.  

Öffnungszeiten ab Oktober: Mo. bis Do. von 19:00 bis 22:00 Uhr 

Ansprechpartner: Stefan Link,  09187 1637; E-Mail: kletterhalle-kunstgriff@dav-altdorf.de

Jahresmitgliederbeiträge (ab 01.01.2025) 
Bei Neueintritt bis 31.08. ist der volle Jahresbeitrag zu bezahlen, ab 01.09. der halbe.

A-Mitglieder  Mitglieder mit Vollbeitrag (ab vollendetem 25. Lebensjahr)  64,00 € 

B-Mitglieder Mitglieder mit ermäßigtem Beitrag (Ehegatte/Partner eines  

  A-Mitgliedes der gleichen Sektion; Senior ab 70 Jahre;  

  Bergwachtmitglied; Mitglieder mit mindestens 50% Behinderung) 39,00 € 

C-Mitglieder  Gastmitglied (A-, B-, D-Mitglied einer anderen DAV-Sektion) 25,00 € 

D-Mitglieder Junioren (ab vollend. 18. bis zum vollend. 25. Lebensjahr)  39,00 € 

K/J-Mitglieder Kinder/Jugend (bis zum vollendeten 18. Lebensjahr) 25,00 € 

Familienbeitrag (beide Eltern mit Kindern bis zum vollendeten 18. Lebensjahr) 103,00 € 

Familienbeitrag (Alleinerziehende mit Kindern bis zum vollendeten 18. Lebensjahr) 64,00 €

Aufnahmegebühren: A-, B-, C-, D-Mitglieder, Familien 5,00 € 

  K/J-Mitglieder 3,00 €

Bankverbindungen: 
Sparkasse Nürnberg IBAN:  DE78 7605 0101 0380 3328 17 BIC: SSKNDE77XXX 

Raiba im Nürnberger Land eG IBAN:  DE20 7606 1482 0204 5257 10 BIC: GENODEF1H5B



Morgen

kann kommen.

Wir machen den Weg frei.

Die Zukunft kann

keiner vorhersehen, aber 

jeder kann sie wagen.

rbnl.de

In der Region verwurzelt, dort wo Ihre und unsere 
Zukunft beginnt, nutzen wir unser innovativstes Tool 
schon seit über 100 Jahren: echte Nähe. Denn nichts 
geht über persönlichen Kontakt vor Ort. Getreu der 
genossenschaftlichen Idee „Was einer alleine nicht 
schaff, das schaffen viele“ steht dabei die Förderung 
unserer mehr als 23.000 Mitglieder im Mittelpunkt 
unseres Handelns. 

Besuchen Sie uns in einer unserer Filialen, rufen Sie 
uns unter der Telefonnummer 09128 401-401 an 
oder gehen Sie online www.rbnl.de.


